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Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft EBERN

Unsere lebendige Heimat  
im Baunach- und Weisachgrund

Ehrenamt zu vergeben
Sie teilen unsere Sichtweise, dass Men-
schen aus anderen Kulturen, die bei uns 
Hilfe und Schutz suchen, grundsätzlich 
willkommen sind?
Sie möchten gerne einen Beitrag zur Inte-
gration dieser Menschen in Gemeinschaft 
und Gesellschaft leisten?
Dann kommen Sie zu uns!
Der Helferkreis ist eine gemeinsame Ein-
richtung in Trägerschaft von katholischer 
und evangelischer Pfarrei, Volkshoch-
schule und Weltladen Ebern.
Wir sind ein erfahrenes Team von Ehrenamt-
lichen, das sich darauf freut, Sie in seinem 
Kreis begrüßen zu dürfen und mit Ihnen 
zusammenzuarbeiten. Insbesondere suchen 
wir Unterstützende in den Bereichen:
•	 Sprachvermittlung: Sprachunterricht 
oder Sprachkurse (Deutsch)

•	 Sprachpaten im Alltag (bspw.: Deutsch 
sprechen beim gemeinsamen Kaffee-
trinken oder Spaziergang etc.)

•	 Wohnungssuche
•	 Begleitung beim Einstieg in eine beruf-
liche Ausbildung oder einen Beruf

•	 Fahrdienste & Mobilitätsunterstützung
•	 Schulpatenschaften & Hausaufgaben-

betreuung
•	 Begleitung bei Arztbesuchen
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen und 
Ihr Engagement!
Ihr Asylhelferkreis Ebern

Kontakt über:
Asylhelferkreis Ebern
Fritz Hering, Tel.: 09531/9430010, Mobil: 
0160/6720671, E-Mail: Fritz.Hering@t-online.de
Erika Stockbridge, Tel. 09531/942799, 
E-Mail: auestockbridge@gmail.com
Caritasverband für den Landkreis Haß-
berge e.V.
Ehrenamtskoordination Asyl
Markus Grebien, Tel.: 09521/691-17,
E-Mail: mgrebien@caritas-hassberge.de

Pfarrweisach

Ebern

Seite 8

Rentweinsdorf

Seite 8

Seite 4

...und vieles mehr!

Veranstaltungs- 
kalender	  Seite 23

Nachrichten  
aus den Kirchen	 Seite 19

Vereinsleben  
Ebern	  Seite 13

Vereinsleben  
Pfarrweisach	  Seite 17

Vereinsleben  
Rentweinsdorf	  Seite 18

Ausbildungsplatz zu vergeben
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

stellt zum 1. September 2018
eine/einen Auszubildende/n
für den Ausbildungsberuf 

Verwaltungsfachangestellte/r 
Fachrichtung Kommunalverwaltung ein.

Einstellungsvoraussetzung ist mindestens 
ein mittlerer Bildungsabschluss mit guten 
Noten in den Fächern Deutsch, Mathema-
tik, Wirtschaft und Recht und IT bzw. Text-
verarbeitung.
Die Ausbildung dauert drei Jahre und fin-
det bei der Verwaltungsgemeinschaft und 
bei der Bayer. Verwaltungsschule statt. 
Daneben ist die Berufsschule in Schwein-
furt bzw. Bamberg zu besuchen.
Bewerbungen mit den üblichen Personal-
unterlagen senden Sie bitte bis zum 10. Juli 
2017 an die Geschäftsstelle der VG Ebern 
(Zimmer 2.06/2. Stock), Rittergasse 3, 

96106 Ebern oder per E-Mail an 
info@ebern.de. Wir bitten, auf Bewer-
bungsmappen zu verzichten.
Bewerbungen von schwerbehinderten 
Menschen werden gemäß dem Sozialge-
setzbuch IX bei entsprechender fachli-
cher und persönlicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Kontakt:
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
den Geschäftsführer der VG Ebern Herrn 
Ernst Haßler (Tel. 09531/629-25).

Genau Sie sind gesucht!
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale:	 09531/629-0
Telefax:	 09531/629-52
E-Mail:	 info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann	 -42
Lydia Schwarz	 -13
Tanja Zürl	 -40

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf
Johanna Eckert, Christine Thomann	 -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger	 -12
Gabi Wild	 -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn	 -21
Rita Veen	 -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck 	 -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler	 -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Sabrina Diller	 -26
Dirk Suhl	 -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann	 -34
Horst Junge	 -37
Sabrina Schlinke	 -33
Lisa Schmitt	 -35

Kasse
Sonja Batz	 -31
Ursula Batzner	 -30
Jochen Greul	 -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Maximilian Schorn	 -21
Susanne Bravo	 -20

Systemadministration
Johannes Müller	 -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann	 -38
Martin Lang	 -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann	 -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst 	 -41
Josef Müller	 -43

Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß	 -24
Büro	 -23
Mobil	 0160/5060353
Email	 juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern	 -28
Büro Pfarrweisach	 09535/270
Büro Privat	 09535/258
Mobil	 0175/4324349
Email	 ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern	 -27
Büro Rentweinsdorf	 09531/5448
Mobil	 0172/8385583
Email	 willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern	 www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach	 www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf	 www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag 	  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne..... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf........... Tel. 09531/941169
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst	 112
Polizei Ebern	 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst	 0800/00 22 8 33
Giftnotruf 	 089/19240
Krankenhaus Ebern	 09531/628-0

Störungsdienste
Gas	 0941/28003355
Wasser	 09531/629-0
Strom	 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 14:	 ET 14. Juli,
	 Redaktionsschluss 3. Juli, 9 Uhr
Ausgabe 15:	 ET 28. Juli,
	 Redaktionsschluss 17. Juli, 9 Uhr
Ausgabe 16:	 ET 11. August,
	 Redaktionsschluss 31. Juli, 9 Uhr
Ausgabe 17:	 ET 8. September,
	 Redaktionsschluss 28. August, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (montags u. dienstags) 09531/629-19

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof .....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage ...................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern

Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof ...........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach

Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof......................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall

Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche bis zum Wasserzähler, Wassereinbrüche und 
Schäden an öffentlichen Einrichtungen.

Notruf Bauhof Ebern.....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern...............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern.............................  0171/9707774

Notruf Bauhof Pfarrweisach ........................  0172/8640368

Notruf Bauhof Rentweinsdorf .....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse:	 Haus Haßfurt 
	 der Haßberg-Kliniken,
	 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag	 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag	 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon:	 116117
Internet:	 www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Sprechtag der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer für Unterfranken hält am Mittwoch, den 
5. Juli 2017, ihren monatlichen Sprechtag ab. Der Sprechtag 
findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ämtergebäude der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, statt. Anmeldung 
bitte bei Herrn Stumpf unter Tel. 09771/991400.

ebern

Aus dem Notizbuch 
des Bürgermeisters

Kampagne für Demokratie - Mitmachen!

Die Allianz gegen Rechtsext-
remismus in der Metropolre-
gion Nürnberg und ihre 325 
Mitglieder, dazu gehört auch 
Ebern, wollen in den kom-
menden Wahlen klare Zei-
chen gegen Rassismus setzen: Bundestagswahl, Landtags-
wahl, aber auch Wahlen in Vereinen, Kirchen, 
Integrationsbeiräten, Elternbeiräten, Betriebs- und Personalrä-
ten sollen den Willen für ein friedliches und tolerantes Miteinan-
der widerspiegeln. Immer offener zutage tretender Rassismus 
und Chauvinismus hat hier keinen Platz. Die Kampagne wird 
sich auszeichnen durch Informationen, Mitmachaktionen und 
Wahrnehmbarkeit in der Öffentlichkeit. Auch Bürgermeister Jür-
gen Hennemann bekennt sich klar und öffentlich und engagiert 
sich als Botschafter für diese Kampagne.
„Demokratie sichern und leben! Mitmachen, sich aktiv an der 
Demokratie beteiligen und die Meinungsäußerung nicht den 
Populisten und Gestrigen überlassen. Wir brauchen Toleranz 
und Miteinander, auch in strittigen Debatten fair miteinander 
umzugehen, sich respektieren. Dann klappt´s für die Zukunft.“
Jürgen Hennemann

Amtliche Bekanntmachungen

Haushalt ist festgesetzt
Amtliche Bekanntmachung

I.
Haushaltssatzung

der S T A D T E B E R N
Landkreis Haßberge für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Stadt Ebern folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt im

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Das Mitteilungsblatt macht 
Sommerpause

Schon jetzt wollen wir alle Leser und Schreiber an die Som-
merpause des Mitteilungsblattes der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern erinnern. Im August wird nur eine Ausgabe des Mittei-
lungsblattes erscheinen, und zwar am 11. August. Die nächste 
Ausgabe erscheint dann erst wieder am 8. September. Der 
Redaktionsschluss hierfür ist am 28. August. Vielen Dank für 
die Beachtung!

ENERGIEBERATUNG in Ebern
Die Energieberatung des Landkreises Haß-
berge bietet einmal im Monat Energiesprech-
stunden in Ebern an. Interessierte Bürger 
erhalten umfassende Informationen zum ener-

giesparenden Bauen, Wohnen und Sanieren, zur Nutzung 
erneuerbarer Energien sowie zu den staatlichen Fördermög-
lichkeiten. Die Beratungen finden immer donnerstags im Ämter-
gebäude, Rittergasse 3, Zimmer 202, statt.
Es können jeweils drei Termine vergeben werden, um 16.00, 
16.40 und um 17.20 Uhr. Die nächste Energiesprechstunde fin-
det am Donnerstag, 13. Juli, statt.
Im UmweltBildungsZentrum Oberschleichach finden montags 
bis donnerstags Energiesprechstunden nach Wunsch statt, 
die Telefon-Hotline ist unter (0 95 29) 92 22-13 erreichbar. 
Anfragen per eMail an den Energieberater des Landkreises 
sind auch unter energieberatung@ubiz.de möglich.
Anmeldung ist erforderlich im UmweltBildungsZentrum Ober-
schleichach unter 09529/9222-10 oder per eMail:
anmeldung@ubiz.de

Wohnraum gesucht? Haus zu verkaufen?
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern unterstützt Menschen, die 
Wohnraum in und rund um Ebern suchen oder bieten, mit ver-
schiedenen kommunalen Immobilienportalen.

Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern betreut 
das Kommunale Immobilienportal in Bayern (KIP).
Es handelt sich dabei um eine Datenbank im Internet zur 
Vermarktung von Wohnungen, Häusern, Grundstücken und 
Gewerbeimmobilien.
Das Kommunale Immobilienportal ist im Internet zu finden 
unter: www.kip-bayern.de/vg-ebern
Sowohl für Bietende als auch für Suchende ist dieses Portal 
kostenlos. Für weitere Informationen zum Portal:
Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Johanna 
Eckert/Christine Thomann, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 
09531/629-19, Email buergerbuero@ebern.de

Weiterhin von der Stadt Ebern wird das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge betreut.
Das Immobilienportal des Landkreises Haßberge ist im Internet 
zu finden unter: www.wohnraum-hassberge.de
Ein wichtiger Bestandteil des Projektes ist die Immobilien-
börse, über die Immobilieneigentümer im Landkreis Haßberge 
Gebäude und Flächen kostenfrei zum Verkauf anbieten können.
Für weitere Informationen zum Portal:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Sabrina Schlinke, Ritter-
gasse 3, 96106 Ebern, Tel. 09531/629-33, Email
sabrina.schlinke@ebern.de
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Bald bekommt der Kreisverkehr an der Coburger Straße/Gymna-
siumstraße eine ganz indiviuelle Gestaltung zum Thema „Schule“.

115 eingereichte Ideen
Für die Gestaltung des Innenraumes des Kreisverkehres wurde 
an den Eberner Schulen ein Wettbewerb ausgeschrieben. 
115 Ideen und Umsetzungsvorschläge wurden als Zeichnun-
gen, Beschreibungen und als Modelle eingereicht. Eine Jury, 
bestehend aus Eberner Künstlern, hat eine Auswahl getroffen. 
„Es war sehr schwer, die vielen guten Entwürfe zu bewerten“, 
erklärte Stefan Andritschke als Jurymitglied. „Es ist schön zu 
sehen, wie viele Gedanken sich die Schülerinnen und Schü-
ler zu dem Thema Schule für die Kreiselgestaltung gemacht 
haben“, ergänzt Andrea Bols von der Stadtbücherei, die eben-
falls der Jury angehörte. Die Kreativität, auch bei der Erstellung 
von Modellen und den Gedanken um Materialien, begeisterte 
Andrea Meister.
„Wir haben aus der Vielzahl der Entwürfe der unterschiedlichen 
Schulen zwölf Entwürfe ausgewählt“, erklärt Bürgermeister Jür-
gen Hennemann. Bewertungskriterien dabei waren die Kreati-
vität und die Umsetzung verschiedener rechtlicher Vorgaben. 
Die Schülerinnen und Schüler dieser zwölf Ideen dürfen sich 
auf Eintrittskarten für das Freibad und ein Ebern-Buch freuen.

Wie geht es weiter?
„Die von der Jury getroffene Auswahl stellt noch keine Festle-
gung der endgültigen Gestaltung dar“, so Jürgen Hennemann 
zu der weiteren Vorgehensweise. Die endgültige Gestaltung 
muss auf Machbarkeit und Zulässigkeit nach den Straßenbau-
richtlinien vom Bauausschuss diskutiert und mit dem Straßen-
bauamt abgestimmt werden. Die Ideen der prämierten Ent-
würfe sollen hier einfließen.
In der Stadtbücherei Ebern werden in den nächsten Tagen die 
vielen Gestaltungsvorschläge für den Kreisverkehr ausgestellt 
sein. Die Bürgerinnen und Bürger können sich dabei einen ganz 
persönlichen Favoriten unter den Top 12 heraussuchen und so 
an der Gestaltung des Kreisverkehrs mitwirken. Die Bürgerab-
stimmung läuft bis Mitte Juli: Die ganz persönliche Meinung 
kann in der Stadtbücherei abgegeben werden. Auch auf der 
Homepage der Stadt Ebern (www.ebern.de) können die ein-
gereichten Ideen angeschaut werden. Dort gibt es auch einen 
Stimmzettel zum Download. Jeder der mitmacht, nimmt auch 
gleichzeitig an einer Verlosung der Stadt Ebern teil. „Schauen 
Sie sich die Modelle und Entwürfe an und machen Sie regen 
Gebrauch von einer Meinungsäußerung“, so Bürgermeister Jür-
gen Hennemann an die ganze Bevölkerung gerichtet.

Die Entwürfe für den Schulkreisel sind in der Stadtbücherei 
ausgestellt.

Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 	 15.623.452,— Euro
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 	  5.152.521,— Euro
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 736.814,— 
€ festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt
wird auf 	  1.701.500,— Euro
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer:
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 	  350 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 	  350 v.H.

2. Gewerbesteuer: 	  350 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf  2.000.000,— 
Euro festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft.

II.
Die vom Stadtrat Ebern am 18.05.2017 erlassene Haushalts-
satzung für das Jahr 2017 hat das Landratsamt Haßberge mit 
Schreiben vom 07.06.2017 rechtsaufsichtlich genehmigt.
Vom dritten Werktage an nach dieser Bekanntmachung liegt 
der Haushaltsplan eine Woche lang in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 2. OG, 96106 
Ebern, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich 
auf. Im Übrigen kann die Haushaltssatzung samt Anlagen wäh-
rend der Dauer ihrer Gültigkeit jederzeit an gleicher Stelle ein-
gesehen werden.

Ebern, 20.06.2017
Stadt Ebern
gez. J. Hennemann, 1.Bürgermeister

Informationen

Der neue Kreisverkehr 
bekommt ein Gesicht

Am 29. Juni wurde der Schulkreisel an der Coburger Straße/
Gymnasiumstraße offiziell mit Staatssekretär Gerhard Eck ein-
geweiht. Vorübergehend wurden die Flächen um den neuen 
Kreisverkehr vom Bauhof mit Blumenwiesen angelegt. Dabei 
handelt es sich um eine Aktion der Baunach-Allianz, darauf 
weisen gesonderte Schilder hin. 
Derartige Allianzblühwiesen gibt es mittlerweile in mehreren 
Mitgliedsgemeinden.
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Heimatmuseum und Bürgerverein tragen seine Handschrift

Für sein jahrzehntelanges und vielseitiges Engagement im 
kommunalen, kulturellen und kirchlichen Bereich ist Ingo 
Hafenecker aus Ebern die Verdienstmedaille des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen worden. 
Die Medaille, die von Landrat Wilhelm Schneider ausgehän-
digt wurde, gilt als höchste Anerkennung der Bundesrepu-
blik Deutschland für Verdienste um das Allgemeinwohl. „Es 
ist schön, dass es Menschen wie Dich in unserem Landkreis 
gibt. Du bist ein leuchtendes Vorbild für uns alle, dein uner-
müdlicher Einsatz ist großartig und beeindruckt“, so Landrat 
Wilhelm Schneider in seiner Laudatio.
Seit fast 50 Jahren engagiert sich Ingo Hafenecker auf 
ehrenamtlicher Basis in den verschiedensten Bereichen. 
Seine große Liebe gehört dem Bürgerverein Ebern, in dem er 
seit 46 Jahren Mitglied ist. Bereits im März 1979 wurde er als 
Nachfolger seines Vaters Simon Hafenecker in das Amt des 
1. Vorsitzenden gewählt. Seit 38 Jahren übt der 79-Jährige 
dieses Amt auch heute noch mit Herzblut und Begeisterung 
aus. Der Eberner Bürgerverein hat eine mehr als 100-jährige 
Tradition, er wurde im Jahr 1950 wieder gegründet und ist 
in Ebern sehr angesehen. Seine Schwerpunkte sind das Hei-
matmuseum und eine aktive Wandergruppe.
Immer wieder neue Ideen
Als „Motor“ des Bürgervereins hat Ingo Hafenecker eine 
Reihe an Aktivitäten, Veranstaltungen und Projekten initi-
iert. Dazu gehören die Gründung einer Wandergruppe, der 
„Stille Advent“ – die besinnliche Veranstaltungsreihe in der 
Vorweihnachtszeit, das Frühlingsfest im „Wolz`n-Garten“, die 
Museumsnacht, das Weinfest und vieles mehr. Außerdem ist 
der Vorsitzende gleichzeitig auch Mitmacher der „Eberner 
Heimatblätter“ mit fundierten Aufsätzen zur Stadtgeschichte. 
Ebenso verantwortlich ist er für den Tätigkeitsbericht des 
Bürgervereins, der seit 1981 jährlich in Form eines Jahresga-
ben-Heftes erscheint. Angeregt hat Ingo Hafenecker außer-
dem den Initiativkreis Weihnachtskrippe und die Gestaltung 
des Osterbrunnens in Ebern.
Dem Vorsitzenden des Bürgervereins liegt seine Heimat-
stadt sehr am Herzen. Deswegen weist er auch immer wie-
der freundlich und sachlich auf Probleme in der Stadt hin 
und hat schon zahlreiche Vorschläge zur Verschönerung des 
Stadtbildes eingebracht. Darüber hinaus hat er sich auch für 
die Renovierung von städtischen Denkmälern, wie den Brü-
ckenheiligen von Sandhof, der Sankt-Barbara-Gruppe und 
dem Hochkreuz bei Losbergsgereuth sowie für die Restau-
rierung und Neuanschaffung einer Vereinsfahne eingesetzt. 

Ein besonderer Höhepunkt seiner Amtszeit 
als Vorsitzender war die Organisation des 
aufwändigen Jubiläumsfestes zum 100-jäh-
rigen Bestehens des Bürgervereins im Jahr 
1997.
Fast im Museum eingezogen
Besonders am Herzen liegt Ingo 
Hafenecker das Heimatmuseum Ebern, 
dessen Leitung er im Jahr 1994 übernom-
men hat. Seit seiner Pensionierung hat sich 
die Tätigkeit des Museumsleiters zu einem 
Vollzeitjob entwickelt. „Wenn man dich tele-
fonisch erreichen möchte, ist es ratsam, es 
zuerst im Heimatmuseum zu versuchen, 
denn das Büro dort ist zu deiner zweiten 
Wohnung geworden“, so der Landrat. „Mit 
beispiellosem persönlichem Einsatz hast 
Du das Heimatmuseum zu dem gemacht, 
was es heute ist.“ Ingo Hafenecker war und 
ist Arbeitgeber, Repräsentant, Museumslei-
ter, Museumsführer, Ausstatter, Lastenträ-
ger, Fuhrmann, Büroangestellter. Wäre der 
Ehrentitel „Vater des Eberner Heimatmuse-
ums“ nicht bereits an seinen Vater Simon 
vergeben – keiner müsste lange überlegen, 
wem diese Bezeichnung zustehen würde.

Galerie mit auf die Beine gestellt
Der Vorsitzende des Bürgervereins initiiert zusammen mit 
Stefan Andritschke zahlreiche Sonderausstellungen im 
Heimatmuseum und in der Xaver-Mayr-Galerie. Viel Zeit 
und Arbeit steckt er außerdem in die Inventarisierung der 
Bestände; gleichzeitig sorgt er dafür, dass das Museum 
attraktiv bleibt, indem Räume umgestaltet und renoviert wer-
den. Darüber hinaus hat Ingo Hafenecker in Eyrichshof ein 
150 Quadratmeter großes Depot für das Heimatmuseum 
eingerichtet, das mittlerweile in den Keller der Frauengrund-
halle umgezogen ist. Seine Idee war es auch, einen Muse-
umsdienst am Wochenende einzurichten, so dass für die 
Besucher die Gelegenheit besteht, auch an Samstagen und 
Sonntagen tief in die Eberner Geschichte einzutauchen. Der 
79-Jährige führt auch selbst Gäste und Schulklassen durch 
das Museum und erklärt die Exponate.
Seit über 40 Jahren ist das Heimatmuseum ein kultureller 
Eckstein der Stadt Ebern und des östlichen Landkreises und 
hat mittlerweile einen sehr hohen Bekanntheitsgrad. „Dies ist 
dein Verdienst“, hob Landrat Wilhelm Schneider hervor.
Auch in der Kirche engagiert
Andere Menschen wären mit diesem großen ehrenamtlichen 
Einsatz um den Bürgerverein und das Heimatmuseum schon 
mehr als ausgelastet gewesen. Nicht aber Ingo Hafenecker. 
Er fand dennoch Zeit und Energie, sich nach Kräften in der 
katholischen Pfarrei St. Laurentius zu engagieren. 32 Jahre 
lang war er Mitglied im Pfarrgemeinderat, davon 10 Jahre lang 
Vorsitzender. Auch als Lektor und Kommunionhelfer hat er 
sich eingebracht. Darüber hin aus war er Mitglied der Kirchen-
verwaltung und den Kirchenchor hat er 12 Jahre lang mit sei-
ner Stimme bereichert. Doch damit noch immer nicht genug: 
22 Jahre lang war Ingo Hafenecker in der Vorstandschaft des 
CSU-Ortsverbandes Ebern tätig – zeitweise als stellvertreten-
der Vorsitzende, Schriftführer und Beisitzer. Landrat Wilhelm 
Schneider bedankte sich ganz herzlich bei Ingo Hafenecker 
für sein enorm vielseitiges Engagement zum Wohle der 
Gemeinschaft und zeichnete ihn mit der Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland aus.
Herzlichen Glückwunsch und besten Dank für all Ihr 
Tun in der Stadt Ebern. Für Ihre Zukunft, lieber Herr 
Hafenecker, noch viele kreative Ideen und eine große 
Portion Gesundheit!

Text: Moni Göhr/Landratsamt Haßberge & Johanna Eckert/
VG Ebern; Bild: Moni Göhr/Landratsamt Haßberge

Hohe Auszeichnung: Landrat Wilhelm Schneider verlieh in seinem Dienstzim-
mer im Landratsamt Haßberge die Verdienstmedaille des Verdienstordens an 
Ingo Hafenecker.
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Ortes am Mahnmal gegen die Schrecken des Krieges vom Ver-
ein „Miroir des Âmes“ (Spiegel der Seelen) ein Apfelbäumchen 
der Sorte Baumanns Renette gepflanzt.

Bürgermeister Jürgen Hennemann übergibt eine Erinnerungs-
tafel an Dr. Baumann an die französischen Freunde.

Text: Jürgen Hennemann; Bilder: Rudi Hein

Kunstwerke in der Anlage

In der Eberner Anlage gibt es Neues zu sehen: Der Eberner 
Künstler Werner Eichler hat der Stadt Ebern einige seiner 
Kunstwerke als Dauerleihgabe überlassen. Im Bild ist das 
Kunstwerk abgebildet, das in der Friedrich-Rückert-Anlage 
steht. Die Ausstellungsstücke hat Bürgermeister Jürgen Hen-
nemann für die Stadt gerne angenommen. „Sollten weitere 
Künstler ihre Kunstwerke in der Anlage zeigen wollen, so ist 
das gerne möglich“, so der Bürgermeister. Die Künstler können 
sich dafür an den Bürgermeister Jürgen Hennemann, den Bau-
hof oder das Bürgerbüro wenden.

Sitzungen des Stadtrates 
und seiner Ausschüsse

12.07.2017, 18.00 Uhr: Umwelt- und Bauausschuss
27.07.2017, 18.00 Uhr: Stadtrat

Eine weitere Städtepartnerschaft 
für Ebern?

Trun ist eine Gemeinde in der Normandie mit etwa 1.330 Ein-
wohnern. Es liegt etwas mehr als 1.000 Kilometer westlich von 
Ebern, knapp 200 Kilometer westlich von Paris, im Départe-
ment Orne. Die zugehörige Kreisstadt heißt Argentan. Eine der 
wenigen Erwerbsquellen ist die Pferdezucht, die etwa 6.000 
Menschen in der Region beschäftigt. Bekannter als Trun ist das 
zehn Kilometer entfernte 200-Seelen-Örtchen Camembert, der 
Herkunftsort einer weltberühmten Käsesorte.
Das Friedrich-Rückert-Gymnasium Ebern hat auf Initiative von 
Lehrer Rudi Hein einen Schüleraustausch mit dem Collège 
André Malraux in Trun aufgenommen. Das örtliche Collège ent-
spricht in etwa einer deutschen Gesamtschule und hat ca. 300 
Schüler in vier Jahrgängen, im Alter von elf bis 15 Jahren. 29 
Schüler der Klassen 8a und 9b des Friedrich-Rückert-Gymnasi-
ums Ebern waren eine Woche im April in der Normandie.

Die Schüler des Eberner Gymnasiums besuchten bei ihrem 
Besuch in Frankreich auch den Mont-Saint-Michel.

Zwei Tage begleitete Eberns Bürgermeister Jürgen Henne-
mann die Schüler. Bei einem Gespräch der beiden Bürger-
meister ging es um eine mögliche Partnerschaft der beiden 
Gemeinden. Das Ergebnis fasste Bürgermeister Jacques 
Prigent in seiner Ansprache bei einem Empfang der Schüler 
und Gasteltern im Rathaus von Trun so zusammen: „Von einer 
Städtepartnerschaft zu reden ist noch zu früh, aber wir haben 
eine Delegation des Eberner Stadtrates eingeladen, uns zu 
besuchen, um gemeinsam herauszufinden, was man tun kann“. 
„Wir sind auf einem guten Weg“, ist sich Bürgermeister Jürgen 
Hennemann sicher, „wir sind beide überzeugte Europäer und 
wollen weiter Völkerverständigung fördern und den Frieden in 
Europa so festigen.“ Entsprechend wurde auch der Stadtrat 
informiert, der die Entwicklung wohlwollend zur Kenntnis nahm 
und die Errichtung einer Partnerschaft betreiben will.
Auf schulischer Ebene geht es mit einem Gegenbesuch ab 
dem 3. Juli in Ebern weiter. Die französischen Schüler kom-
men zu uns nach Ebern. Die Kontakte zwischen Trun und 
Ebern gehen auf den pensionierten Tierarzt Michel Lefèvre 
zurück. Dieser erlebte als 11-jähriger Junge den Rückzug des 
deutschen Heeres nach der Invasion der alliierten Truppen in 
der Normandie im Kessel von Chambois, ganz in der Nähe 
von Trun. Dieses Ereignis ließ ihn nicht mehr los. Er forschte 
nach, sprach mit Zeitzeugen und stieß im Zuge seiner Recher-
chen auch auf den deutschen Militärarzt Dr. Baumann, der in 
Zusammenarbeit mit dem örtlichen Priester Abbé Launay an 
die 2.000 Menschenleben rettete, indem er gegen den Befehl 
der deutschen Heeresleitung vor den Alliierten kapitulierte und 
seine Soldatenkameraden und die Zivilbevölkerung vor weite-
ren Angriffen verschonte. Dieser Dr. Baumann wirkte nach dem 
Krieg lange Jahre als praktischer Arzt in Ebern. Auf seinen Spu-
ren kam Michel Lefèvre wiederholt nach Ebern und dort auch in 
Kontakt mit der Stadt Ebern, den Bürgermeistern Robert Herr-
mann und Jürgen Hennemann.
Im Örtchen Tournai-sur-Dive, wo neben dem Rathaus eine 
Büste an das Wirken des Abbé Launay erinnert wurde von Bür-
germeister Jürgen Hennemann an den stellvertretenden Bür-
germeister von Tournai-sur-Dive, Xavier Schneider, eine Kopie 
der Erinnerungstafel an Dr. Baumann übergeben. Die Tafel ist 
im Original in Ebern in der Nähe des Schuhmacherhauses, der 
Tourismusinfo, aufgestellt. Außerdem wurde außerhalb des 
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Die anstehenden Aufgaben sollen zeitversetzt angegangen 
werden, die Sanierung der Grundschule im Kommunalen 
Investitionsprogramm (KIP) untergebracht und mit dem Ausbau 
der GVS begonnen werden. Der Vertreter des Ingenieurbüros 
weist darauf hin, dass Vorplanungen auch bei nicht unmittel-
bar zeitnaher Umsetzung der Maßnahmen zunächst einmal ihre 
Gültigkeit behalten.
Beschluss: Die Verwaltung wird zur Angebotseinholung von 
Ingenieurleistungen für das beschriebene Projekt beauftragt.
Abstimmung: 6:5

Sachverhalt: Zur Verlegung eines Kabels der Telekom (Breit-
band) im Bereich von 60 m der Weisach (Gewässer der 3. Ord-
nung) und der damit verbundenen Gewässerkreuzung in einem 
Leerrohr der Holzbrücke der Lohrer Straße bat das Landrat-
samt Haßberge mit Schreiben vom 03.05.2017 um eine Stel-
lungnahme der Gemeinde Pfarrweisach. Bei dem Brückenbau-
werk handelt es sich um eine Holzbrücke aus dem Jahr 1987. 
Langfristig müssten bei einer kompletten Erneuerung der Holz-
brücke die Leerrohre aus- und wieder eingebaut werden. Da 
sich dies bei einem Glasfaserkabel sehr aufwendig gestaltet, 
wurde die Deutsche Telekom auf die Ausführung einer Spül-
bohrung hingewiesen. Nach Rücksprache mit der Deutschen 
Telekom wäre ein Dükerneubau mittels Spülbohrung aufwendi-
ger und teurer als ein Sichern und Wiederverlegen der beste-
henden Rohre an der Brücke. Aus diesem Grund gibt man dem 
bisherigen Plan, also die Nutzung der Bestandsrohre durchzu-
führen, den Vorzug. Gemäß § 72 Telekommunikationsgesetz 
(TKG) ist die Deutsche Telekom damit in der Folgepflicht, alle 
Mehrkosten für das Sichern und Wiederverlegen ihrer Anlagen 
bei einer Sanierung der Brücke zu tragen.
Beschluss: Mit der Verlegung eines Telekomkabels (Breitband) 
im 60m-Bereich der Weisach (Gewässer 3. Ordnung) und der 
Gewässerkreuzung in einem bestehenden Leerrohr der Holzbrü-
cke der Lohrer Straße in Pfarrweisach besteht Einverständnis.
Abstimmung: Einstimmig

Informationen:
Bürgermeister Nowak informiert, dass die Asphaltierungsar-
beiten in der Altensteiner Straße in Junkersdorf am Tag der Sit-
zung durchgeführt wurden und mittlerweile beendet sind.
Im Rathaus Pfarweisach haben Mitarbeiter der Raiffeisen-Volks-
bank Ebern eG die frühere Theke ausgebaut. Mit dem Rückbau 
des eingemauerten Tresors wurde begonnen.

Rentweinsdorf

informationen

Ein Baum für den neuen 3. Bürgermeister
Am 8. Mai 2017 wurde Stefan Horn zum dritten Bürgermeister 
des Marktes Rentweinsdorf gewählt. Der aus Treinfeld stam-
mende Mann trat bei der Kommunalwahl im Jahr 2014 zum 
ersten Mal an, konnte zum damaligen Zeitpunkt aber nur einen 
Platz als Nachrücker auf der CSU/FWG-Liste ergattern. Mit 
dem Ausscheiden von Armin Schätzlein wurde er im März 2017 
zunächst in das Amt des Gemeinderates berufen. Das Amt 
eines weiteren stellvertretenden Bürgermeisters hat er zusätz-
lich sehr gerne angenommen: „Wir wollen uns einbringen für 
die Bürger“, so Stefan Horn. Und mit dem „wir“ meint er sich 
und seine Lebenspartnerin, mit der er zusammen in seinem 
Haus in Treinfeld wohnt. Stefan Horn wurde in Ebern geboren, 
ist in Treinfeld aufgewachsen, hat zwischendurch in Ebern und 
Kirchlauter gewohnt und arbeitet als Technologe für Spritzguss 
bei der Firma FTE in Fischbach, wo er sich auch als zweiter 
Betriebsratsvorsitzender für seine Kollegen einsetzt.

Infoveranstaltung 
zum Krankenhaus Ebern

Das Krankenhaus der Haßberg-Kliniken des Kreises in Ebern ist 
ein Standortfaktor und war und ist eine wichtige Einrichtung zur 
Versorgung der Bevölkerung in der Region Ebern. Wegen der 
Defizite der Haßberg-Kliniken gibt es auch wieder Diskussion um 
die Zukunft des Krankenhauses in Ebern. Um das Krankenhaus 
in Ebern zu stärken und für den Erhalt zu sorgen, ist es notwen-
dig, das Krankenhaus vor Ort zu begleiten und zu unterstützen.
Die Stadt Ebern lädt in diesem Sinne zu einer Informationsver-
anstaltung am Mittwoch, 05. Juli 2017, um 19.00 Uhr in den 
Gasthof Frankenstuben, Klein-Nürnberg 20, in Ebern ein.
Teilnehmen wird der Vorstand der Haßberg-Kliniken, Herr Kolck, 
und über den derzeitigen Stand und die Zukunftsaussichten 
berichten. Auch soll über einen Förderkreis des Krankenhauses 
Ebern gesprochen werden. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an das Bürgermeister-Vorzimmer unter der Tel.-Nr. 09531/629-24

Pfarrweisach

Informationen

Auszug aus dem Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 18. Mai 2017

Sachverhalt: Am 04.05.2017 erfolgte ein Ortstermin an der 
Gemeindeverbindungsstraße von Pfarrweisach zur Bundes-
straße B303 des Bürgermeisters zusammen mit dem Bauamts-
leiter der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, dem Tiefbauamts-
leiter des Landkreises Hassberge sowie dem Vertreter eines 
Ingenieurbüros auf unverbindlicher und kostenfreier Basis. Herr 
Schanz erläuterte den Straßenzustand im Rahmen der kommu-
nalen Beratungstätigkeit des Landkreises und gab Hinweise 
zum weiteren Vorgehen, um eine Bezuschussung zu erlangen. 
Aufgrund des Straßenzustandes ist eine einfache Unterhalts-
maßnahme nicht mehr zielführend. Es wird deswegen erforder-
lich, geförderte Maßnahmen nach GVFG/FAG aufzulegen. Dazu 
muss ein Entwurf mit entsprechenden Antragsunterlagen gefer-
tigt und mit dem Staatlichen Bauamt Schweinfurt abgestimmt 
werden. Eine genaue Aussage über die Höhe des Fördersatzes 
kann im derzeitigen Stadium noch nicht getroffen werden.
Die Maßnahmen an der Gemeindeverbindungsstraße (GVS) 
könnten dabei drei Bauabschnitte (BA) umfassen: BA 1 (B 303 
– Römmelsdorf – Lohr), BA 2 (Lohr – Pfarrweisach) und BA 3 
(Einmündungsbereich zur B 279). Das Tiefbauamt des Land-
kreises hat für die BA 1 und 2 bei Berücksichtigung der jewei-
ligen Schätz- und Nebenkosten bei einer unterstellten Förde-
rung von 70 Prozent für die Gemeinde Pfarrweisach folgende 
Kostenanteile errechnet: BA 1 (500 TEUR), BA 2 (650 TEUR).
Um den Jahreslauf noch möglichst gut abzudecken sind nach 
Rücksprache mit der Unteren Naturschutzbehörde die nötigen 
faunistischen Untersuchungen dringlich zu vergeben.
Um im BA 3 den Einmündungsbereich zur Bundesstraße 279 
neu zu regeln, empfiehlt sich eine Vorplanung, um so eine 
belastbare Aussage zu den Kosten zu erhalten. Der BA 3 könnte 
aber auch als separate Maßnahme umgesetzt werden. Die 
Bagatellgrenze liegt hier bei ca. 100 Euro, damit eine Wertung 
als förderfähige Maßnahme vorgenommen werden kann. Im 
Gegensatz zum Straßenabschnitt bei Römmelsdorf, der den Ort 
nur berührt, wäre die Ortsdurchfahrt von Lohr Gegenstand eines 
eigenen Projektes, etwa im Rahmen einer Dorferneuerung.
Einige Gemeinderatsmitglieder haben Bedenken, dass die 
Gemeinde dieses Bauprojekt finanzieren kann. Die Sanierung 
der Grundschule sollte ihrer Meinung nach für die Gemeinde 
Vorrang haben. Der Vorsitzende geht grundsätzlich davon aus, 
dass die Sanierung der Schule das wichtigste Vorhaben ist. 
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Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich immer 
am ersten Montag des Monats zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.

Kindergarten

Städt. Kindergarten Jesserndorf

Familiennachmittag im Kindergarten

Die städt. Kita Jesserndorf veranstaltete einen Familiennach-
mittag. Nach einer kleinen musikalischen Begrüßung durch 
die Kinder und einem selbstgebasteltem Geschenk für die 
Eltern gab es eine lustige Rallye durch das Dorf. Bei verschie-
denen Spielstationen hatten Klein und Groß sehr viel Spaß. Im 
Anschluss gab es eine kleine Überraschung vom Elternbeirat 
für die Kinder und ein leckeres Mitbring-Buffet für alle.
Bild & Text: Kindergarten Jesserndorf

Kindertagesstätte Budenzauber 
Rentweinsdorf

Neues aus dem Budenzauber!

Ein gelungener Nachmittag am Spielplatz in Unterpreppach

Für Sonntag, den 21. Mai 2017, haben wir uns entschieden, 
eine gemeinsame Wanderung anstatt eines Sommerfestes zu 
machen. Wie sich herausstellte, hatte sich diese Entscheidung 
gelohnt! Nachdem sich fast alle Eltern und Kinder mit dem 
Personal an der Kaserne getroffen hatten, wurde zur Einstim-
mung erst einmal das Lied „Das Wandern ist des Müllers Lust“ 
gesungen, bis wir dann schließlich alle hoch motiviert den Weg 
zum Unterpreppacher Spielplatz antraten.

Der 49-jährige Stefan Horn 
sitzt seit März diesen Jahres 
im Gemeinderat von Rent-
weinsdorf.

Wo genau Stefan Horn in 
Treinfeld wohnt, ist seit sei-
ner Wahl zum Bürgermeister 
kein Geheimnis mehr: Seine 
Freunde Günter Habermann, 
Herbert Vogel und Walter 
Pfeufer haben ihn mit einem 
Bürgermeisterbaum zum 
neuen Ehrenamt beglück-
wünscht. Dieser steht nun 
im Garten von Stefan Horn. 
„Es war wie ein Dorffest, als 

ich den Baum bekommen habe. Ich habe ein Zelt aufgebaut 
und 300 Bratwürste ausgegeben“, erzählt Stefan Horn. Der 
Umgang mit den Leuten macht Stefan Horn sehr viel Spaß. 
Die Möglichkeit, mit seinem Engagement auch Veränderungen 
anzupacken, motiviert den 49-Jährigen Treinfelder. Seinen ers-
ten Einsatz als stellvertretender Bürgermeister hatte er bereits 
bei einer Sitzung der Baunach-Allianz. „Ich mache es total 
gern“, so seine Einstellung in Sachen Kommunalpolitik und Ein-
satz für die Mitbürger.

Der Bürgermeister-Baum ziert den Garten von Stefan Horn und zeigt 
an, wo der 3. Bürgermeister des Marktes Rentweinsdorf wohnt.

Häuslebauer zieht es nach 
Rentweinsdorf

Äußerst rege Bautätigkeit herrscht in Rentweinsdorf. Viele junge 
Familien kaufen hier in der Kappelleite, einem sehr schönen 
Wohngebiet, einen Bauplatz. Bürgermeister Willi Sendelbeck 
freut sich über die große Nachfrage und macht darauf aufmerk-
sam, dass „es langsam eng wird. Die Nachfrage ist sehr groß.“
Weitere Informationen zu Bauplätzen in Rentweinsdorf erteilt 
in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern Frau Sabrina Schlinke, 
Tel. 09531/629-33.
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Volkshochschule

Die vhs verabschiedet 
sich in die Sommerpause!

Ein ereignisreiches Frühjahrssemester neigt sich dem Ende zu. 
Vortragsthemen reichten von der Pflegereform über internati-
onalen Terrorismus bis hin zu Luther. Die Sprachkurse übten 
sich in Englisch, Italienisch und auch Spanisch. Neben den 
seit langem beliebten Sportkursen wie bspw. Yoga, Qi- Gong, 
Step- und Vitalgymnastik gründete sich u.a. eine neue Nordic-
Walking Gruppe. Auch für die Kinder in Ebern war viel gebo-
ten: Sport, Kreativangebote und Kinderführungen standen auf 
dem Programm. Im Juli und August laufen die Vorbereitungen 
für das Herbstsemester: Auch im Herbst/Winter wird es neben 
den bewährten Kursen wieder viele neue Angebote geben. Die 
neuen Hefte werden ab Mitte September ausgeteilt.
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und freuen uns, 
wenn Sie im Herbst unsere Angebote wieder rege nutzen!

Veranstaltungshinweise für Juli 2017
Konzert mit dem Handglockenchor Nürnberg
Das Repertoire umfasst Kirchenmusik, Gospels, Spirituals, 
klassische Musik und Musicals.
Kartenvorverkauf: Blumenladen „Pusteblume“ am Marktplatz 
Zeil und Haßfurter Tagblatt, Haßfurt
So., 02.07.17, 18.00 Uhr
Zeil / Annakapelle
€ 12,00

„Die Krönung“ - Kabarett mit Helga Siebert
“Brillis” - „Highlights“ und Lieblingsnummern aus allen Program-
men von und mit der Hamburger Schauspielerin und Kabarettis-
tin Helga Siebert. Dazu gibt es eine stimmungsvolle Weinprobe.
Kartenvorverkauf: Weinhaus Nüßlein
Do., 06.07.17, 19.30 Uhr
Zeil / Weinhaus Nüßlein, Marktplatz 1
€ 24,00 (einschließlich Weinprobe)

Die Maus Frederick
Theatervergnügen für Kinder ab 3 Jahren und ihre (Groß-) 
Eltern mit dem mobilen Theater „pohyb’s und konsorten“
Eine Geschichte über das Wunder der Imagination, von Träu-
men und Kreativität; Eine Ode an die Sinne und darüber, dass 
wir manchmal gar nicht viel brauchen, um glücklich zu sein.
Kartenvorverkauf: Bäckerei Guthardt und Metzgerei Gens-
ler Ltd., Ermershausen, Rathaus Maroldsweisach, Leseinsel 
Gräbe, Ebern und Musik Hofmann, Hofheim
Sa., 29.07.2017, 16.00 Uhr
Maroldsweisach / Ruine Dippach
Bei Schlechtwetter: Ermershausen / Adolf-Höhn Halle
€ 4,00 Kinder / € 8,00 Erwachsene / € 20,00 Familien

Weitere Informationen und Anmeldungen: vhs Geschäftsstelle,
Tel. (0 95 21) 94 20-0 oder vhs@vhs-hassberge.de,
www.vhs-hassberge.de sowie im vhs-Programmheft Frühjahr 2017

UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

Naturkundliche Wanderung durch den Böhlgrund
Veranstaltung zur BayernTourNatur in Kooperation mit der KG 
Haßberge des Bund Naturschutz
Andreas Kiraly
Sonntag, 02.07.17, 09.30 bis ca. 12.00 Uhr, Erwachsene € 
4,00, Kinder frei
Treffpunkt: Wanderparkplatz Ende Böhlstraße, Knetzgau/OT Zell a. E.

Dieser verlief ohne Probleme oder Hindernisse, sodass wir 
dann schon bald hungrig und durstig, aber auch stolz in Unter-
preppach ankamen. Dort wurde dann erst einmal ein riesiges 
Buffet aufgebaut, welches allen Geschmäckern zugute kam. 
Nach der Stärkung wurde sofort der große, abwechslungsrei-
che Spielplatz „in Beschlag genommen“. Nachdem dann alle 
vorerst ausgetobt waren, kam noch unser kleines aber feines 
Programm dazu. Die Kinder sangen zusammen mit dem Kita-
Personal noch einmal ein Begrüßungs- bzw. Dankeslied „Guten 
Tag, liebe Leute“ und führten anschließend einen Blumentanz 
zu den Melodien Vivaldis auf. Zu guter Letzt erklangen noch 
zwei Geburtstagslieder, da eines der Kinder sowie ein Kita-
Papa auch noch Geburtstag hatten. Danach ging es wieder ab 
auf den Spielplatz, die Picknickdecke oder zum Buffet, wodurch 
der Tag seinen perfekten Ausklang fand. Nach mehreren posi-
tiven Rezeptionen seitens der Eltern und der eigenen schönen 
Erinnerung daran, freuen wir uns schon auf nächstes Jahr.
Text: Rico Weilemann; Bild: Kindergarten

Schulen

Grundschule Ebern
Grundschulchor singt mit Senioren

Grundschüler singen im Seniorenheim St. Elisabeth

Im Rahmen des alljährlich vom Kultusministerium initiierten Akti-
onstages Musik besuchte der Chor der Grundschule Ebern mit 
seiner Leiterin Jutta Helbig das Seniorenheim St. Elisabeth. Die 
Kinder hatten mit viel Freude und Fleiß alte Volks- und Wander-
lieder eingeübt. Die Senioren erhielten vorbereitete Liedblätter 
und wurden zum Mitsingen ermuntert. So erklangen „Das Wan-
dern ist des Müllers Lust“, „Der Vogelbeerbaum“ und weitere, 
den betagten Herrschaften wohlbekannte Lieder, gesungen 
von Alt und Jung. Mit viel Applaus und der Bitte wiederzukom-
men wurden die Kinder verabschiedet.
Text: Jutta Helbig; Bild: Gerhard Bauernschmitt

Musikschule Ebern
Mit Musik das Schuljahr ausklingen lassen
Die Musikschule Ebern lädt alle Interessierten am Sonntag, 
16.07.2017 um 17.00 Uhr zum Schuljahres-Abschlusskonzert in 
die Aula der Mittelschule Ebern ein. Bei diesem Konzert prä-
sentieren bereits fortgeschrittene Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule ihre Lernerfolge. Besucher dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm auf hohem Niveau freuen. Der 
Eintritt ist frei.
Außerdem: Die Musikschule hat noch vereinzelt Plätze im 
Kleinkindbereich frei. Für Kinder von 18 Monaten bis 5 Jahren 
besteht noch die Möglichkeit zur Anmeldung von Mo-Fr von 
8.00 bis 12.30 Uhr unter Tel. 09531-9443005.



11Nr. 13/2017

Mitzubringen: Gummistiefel oder wasserfeste Sandalen, Küchen-
siebe, Wechselkleidung, Sonnen- und Zeckenschutz, Proviant
Katja Winter
Dienstag, 08.08.17, 14.00 - 17.30 Uhr, € 10,00
Treffpunkt: Parkplatz Trimm-Dich-Pfad Zeil, 97475 Zeil a. Main 
(Abholung: Bolzplatz Zeil)

Waldabenteuer mit allen Sinnen
Eine Veranstaltung zur BayernTourNatur
Mitzubringen: Zeckenschutz, strapazierfähige Kleidung und 
Schuhe, herzhaft belegtes Brot, Getränk
Katja Winter
Mittwoch, 09.08.17, 14.00 - 17.00 Uhr, € 8,00
Treffpunkt: Sportplatz Wülflingen, Wülflingen

Kleine Wasserforscher
Eine Veranstaltung zur BayernTourNatur in Kooperation mit der 
vhs Maroldsweisach
Mitzubringen: siehe oben
Katja Winter
Donnerstag, 10.08.17, 14.00 - 17.00 Uhr, € 8,00
Treffpunkt: Weisach, am Beginn des Radweges, hinter dem 
Bauhof (Gabelsmühler Weg), Maroldsweisach

Waldabenteuer mit allen Sinnen
Eine Veranstaltung zur BayernTourNatur
In Kooperation mit der vhs Zeil
Mitzubringen: siehe oben
Katja Winter
Donnerstag, 24.08.17, 14.00 - 17.30 Uhr, € 10,00
Treffpunkt: Parkplatz am Trimm-Dich-Pfad, Zeil a. Main
Abholung: Bolzplatz Zeil

Fledermausnacht
Eine Veranstaltung findet zur BayernTourNatur
Kooperation Bund Naturschutz Ortsgruppe Eltmann Steigerwald
Anton Bäuerlein, Arbeitskreis Fledermaus
Freitag, 25.08.17, 18.30 - 21.00 Uhr, € 2,00
Treffpunkt: Kirche Fatschenbrunn, Fatschenbrunn

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
(09529.9222-0, anmeldung@ubiz.de) oder info@ubiz.de

Bücherei

Stadtbücherei Ebern 
Bücherei geschlossen

Die Stadtbücherei Ebern ist am Montag, den 24. Juli, wegen 
des Altstadtfestes ganztägig geschlossen.

Fundsachen

09.05.2017 	 4 Schlüssel am Ring, Reutersbrunn/Straße
13.05.2017 	 1 Schlüssel am Ring mit Anhänger, Beethoven-

straße, Ebern
28.05.2017 	 2 Schlüssel mit Mäppchen, Weißfichtensee/Parkplatz
31.05.2017 	 2 Schlüssel am Ring, Eiswiese, Ebern
12.06.2017 	 4 Schlüssel am Ring, Coburger Straße, Ebern
03.05.2017 	 Herrenrad Friedrich- Nembachstraße, Rentweinsdorf
19.05.2017 	 Brille Bücherei, Ebern
01.05.2017 	 Briefmarkenalben, Bramberg

Haus der kleinen Forscher: Forschen rund um den Körper
Für Fachkräfte aus Kindertagesstätten, Horten und Grundschulen.
Stephan Rinke
Mittwoch, 05.07.17, 09.00 - 16.00 Uhr, keine Gebühr beim ers-
ten Besuch einer Fortbildung der Stiftung „Haus der kleinen 
Forscher“, sonst € 20,00

Lehrerfortbildung für gymnasiale Oberstufe
Umweltfaktor Mensch (Zerstörer der Biodiversität) Seminar 
mit Exkursion
Dr. Christine Thorn, Sebastian Vogel
Kooperation mit VBIO
Donnerstag, 06.07.17, 9.00 - 15.30 Uhr, € 12,00 bzw. € 20,00 
(Nichtmitglieder VBIO)
Anmeldung unter bayern@vbio.de

Wald und Fels
Veranstaltung zur BayernTourNatur in Kooperation mit der vhs 
Maroldsweisach
Mitzubringen: unbedingt feste Schuhe, strapazierfähige Kleidung
Wolfgang Meiners
Sonntag, 16.07.17, 14.00 - 17.00 Uhr, € 5,00, Kinder frei
Treffpunkt: Sportplatz Altenstein am nördlichen Ortsende, 
Maroldsweisach/OT Altenstein

SchafZeit – Entschleunigen auf dem Bauernhof
Für Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren.
Teilnehmerbegrenzung: 10
Michaela von der Linden
Donnerstag, 20.07.17, 14.30 - 16.30 Uhr, € 8,50
Kursort: Spitalstraße 5, 97514 Oberaurach/OT Unter-
schleichach

Workshop „Ecoprint“
Mitzubringen: frische Blätter aus der Natur (bes. geeignet sind 
Rosenblätter, Brombeerblätter, Essigbaum, Eiche, Ahorn, Wal-
nuss und Haselnuss), 1-2 alte Handtücher, gerne auch zusätz-
lich eigene Seidentücher und -reste (weiß)
Teilnehmerbegrenzung: 8
Marion Michalsky
Samstag, 22.07.17, 15.00 - 20.00 Uhr, € 18,00 zzgl. ca. € 16,00 
für Material (Seide)

Das kleine schwarze Schaf entdeckt die Welt
Für Mütter/Väter mit Kindern von 4 bis 6 Jahren
Michaela von der Linden
Donnerstag, 27.07.17, 15.00 - 17.00 Uhr, € 7,50 für Mutter/
Vater mit Kind, € 8,00 für Mutter/Vater mit 2 Kindern
Kursort: Spitalstr. 5, Unterschleichach

Wasserbauernhof
Erlebnisnachmittag für Kinder von 7 bis 9 Jahren
Michaela von der Linden
Donnerstag, 03.08.17, 13.00 - 16.00 Uhr, € 10,00
Kursort: Spitalstr. 5, Unterschleichach

Naturkundliche Wanderung durch den Böhlgrund
Eine Veranstaltung zur BayernTourNatur in Kooperation mit der 
KG Haßberge des Bund Naturschutz
Andreas Kiraly
Sonntag, 06.08.17, 09.30 bis ca. 12.00 Uhr, Erwachsene € 
4,00, Kinder frei
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Anfang des Böhlgrundes, 
Ende Böhlstraße, Zell a. E.

Kleine Wasserforscher
Erlebnistag zur BayernTourNatur für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
in Kooperation mit der vhs Zeil
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Mit DON BOSCO 
weltwärts nach Bolivien

Ich heiße Charlotte 
Kühnel, bin 18 
Jahre alt und 
komme aus Ebern. 
Ich mache nach 
meinem Abitur mit 
Don Bosco volun-
teers von Septem-
ber 2017 bis August 
2018 einen entwick-
lungspolitischen 
Freiwilligendienst in 
Bolivien (Südame-
rika). Dort werde ich 
in Santa Cruz de la 
Sierra in einem 
Heim (hogar) für 
Jungen zwischen 
fünf und 13 Jahren 
arbeiten. Es ist Teil 
des Projektes „para 
chicos y chicas en 
situación de riesgo“ 
(für Jungs und 
Mädchen in riskan-

ten Situationen). Ich werde helfen, den Kindern ein ange-
messenes Umfeld zum Heranwachsen (inklusive Schulbil-
dung) zu ermöglichen.
Die Salesianer Don Bosco stehen vor allem für christliche 
Jugendarbeit und sind bei uns beispielsweise durch das 
Kinder- und Jugendhilfezentrum Pfaffendorf vertreten. Don 
Bosco agiert auch weltweit und kümmert sich um Straßen-
kinder. Genau wie in meinem Projekt in Santa Cruz!
Mein Dienst wird durch den deutschen Staat mit dem Pro-
gramm „weltwärts“ finanziell unterstützt und unterliegt des-
wegen strengen Regularien. Die Zuschüsse decken aber 
nicht alle anfallenden Kosten. Darum bin ich auf Spenden 
angewiesen, die in die Finanzierung meines Freiwilligen-
dienstes und in das Projekt selbst fließen.
Konkret bedeutet das, dass monatlich ein Betrag von 200 
Euro anfällt. Was darüber hinaus gespendet wird, fließt über 
mich direkt in das Heim und kommt den Kindern zu gute.
Don Bosco ist mit dem Spendengütesiegel ausgezeichnet.
Das bedeutet, jede Spende kommt zweckgebunden in dem 
jeweiligen Projekt an.
Wer mich in diesem Jahr „begleiten“ will, lade ich herzlich 
ein, meinen Blog zu lesen! Dort berichte ich regelmäßig 
über meine Arbeit: www.blogs.straßenkinder.de

Ich freue mich über jede noch so kleine Spende genauso 
wie über einen regelmäßigen oder größeren Betrag! Vielen 
Dank!

Überweisungsdaten:
Begünstigter: DON BOSCO MISSION
Bank: LIGA BANK MÜNCHEN
IBAN: DE66 7509 0300 0102 1418 76
BIC: GENODEF1M05
Verwendungszeck: Charlotte Kühnel, R511750
(Für eine Spendenbescheinigung hier bitte auch Name und 
Anschrift angeben)

Weitere Informationen:
www.weltwaerts.de 	
 www.donboscovolunteers.de

Pinnwand

Gesucht, Gefunden
Sie haben noch Platz am Stammtisch? Sie suchen jemanden, 
der Ihnen beim Einkaufen hilft oder Sie zum Arzt fährt? Sie 
haben etwas zu verschenken? ...
Mit dieser Pinnwand in unserem Mitteilungsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern wollen wir den Kontakt zwischen 
Suchenden und Bietenden erleichtern. Schreiben Sie uns ein-
fach per E-mail (redaktion@ebern.de), was Sie suchen oder 
was Sie bieten - wichtig ist, dass es sich dabei um kostenfreie 
und seriöse Angebote handeln muss.
Haben Sie etwas zu verkaufen? Dann können Sie gerne eine 
Kleinanzeige in unserem Mitteilungsblatt buchen (www.wittich.
de/Objekt2082).
Nutzen Sie diese Pinnwand, damit die Begegnungen zwischen 
den Menschen im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
noch vielfältiger werden. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
gerne im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern zur 
Verfügung!

Sonstige Nachrichten

Nächster Termin am 13.07.
Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 

d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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Vereinsleben ebern

Blasorchester Ebern
Musiker laden in die Braugasse ein

Wer: Blasorchester Ebern
Wann: Samstag, 29.07.17 ab 15.30 Uhr
Wo: Brau-/Rittergasse Ebern
Was: bekannt als „kleines Altstadtfest“; musikalische Unterhal-
tung; für leibliches Wohl ist ausreichend gesorgt

Text & Bild: Saskia Nembach

Fördererwerbekampagne 
für die Arbeiterwohlfahrt

Bezirksverband der AWO in Unterfranken
Ab 3. Juli 2017 startet der AWO Bezirksverband Unterfranken 
in ganz Unterfranken eine Fördererwerbekampagne.
Ihr Ziel: Förderer für die sozialen Aufgaben der AWO in der 
Region zu finden.

In den kommenden Wochen werden die Dialoger der Arbei-
terwohlfahrt in Dienstbekleidung an den Infoständen sowie 
„von Tür zu Tür“ bis um 20 Uhr unterwegs sein und um 
Unterstützung für diese Arbeit bitten. Die Helfer weisen 
sich mit Dienstausweisen der AWO aus und nehmen keine 
Bargeld- oder Sachspenden entgegen.
Für Rückfragen und Information können Sie sich mit Frau 
Schröder unter der Telefonnummer (0931) 29938-270 in Ver-
bindung setzen.
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Unterschreiben Sie JETZT am Infostand des BUND Natur-
schutz Haßberge:
• In Ebern
• am Dienstag, 4. Juli
• am Marktplatz
• von 12.00 – 14.00 Uhr
oder online unter: www.openpetition.de/!steigerwald

Text: Ulla Reck

Bürgerverein Ebern
Die Kellerhäuschen: Eine Zierde unserer Stadt
In der Ausgabe 12 des Mitteilungsblattes der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern wurden Projekte in der Stadt Ebern vor-
gestellt, die mit verschiedenen Fördergeldern saniert worden 
sind. Ganz ohne Förderprogramm, sondern auf eigene Kosten, 
hat der Baunacher Unternehmer Dr. Max Iann die beiden Kel-
lerhäuschen in der Hirtengasse generalüberholen lassen.
Wann und wozu diese Häuschen gebaut worden sind ist nicht 
bekannt. Dagegen weiß man, dass sie in den 1940er-Jahren als 
Haus der Hitlerjugend gedient haben und später die Pfadfinder 
dort ihr Domizil hatten. So um 1970 wohnte sogar eine sieben-
köpfige Familie im unteren der beiden Häuschen, während das 
obere zur Autogarage umfunktioniert war. Etwa 1990 erwarb der 
Vater des heutigen Eigentümers, Dr. Max Iann sen., die beiden 
Gebäude und erneuerte sie trotz erheblicher Schwierigkeiten 
von Grund auf. Inzwischen hat der Zahn der Zeit an den unge-
nutzten Gebäuden genagt, sodass eine Renovierung notwendig 
war. Die malerischen Häuschen zählen zu Recht zu den belieb-
testen und schönsten Fotomotiven unserer Stadt und ihr Bild 
fand sogar Platz auf der Rückseite des 1980 zum Stadtjubiläum 
von Dr. Isolde Maierhöfer herausgegebenen Taschenbuchs 
„Ebern – Bild einer mittelalterlichen Kleinstadt“. Leider hat man 
für diese Häuschen zur Zeit keine praktische Verwendung. 
Lediglich der Bürgerverein hat sie dank des Entgegenkommens 
des Eigentümers in seinen „Museumsnächten“ genutzt.
Jedenfalls gebührt Dr. Max Iann herzlicher Dank, dass er unse-
rer Stadt dieses Juwel erhält.

Die Kellerhäuschen in der Hirtengasse

Text: Ingo Hafenecker; Bild: Johanna Eckert

Feuerwehrverein Frickendorf

Jubiläumsfest zum 125-jährigen Bestehen
Die FFW Frickendorf besteht in diesem Jahre seit nunmehr 125 
Jahren, ein Anlass dies gebührend zu feiern!
Stattfinden wird hierzu unser großes Jubiläumsfest am 
01.07.2017, Beginn ist um 17:00 Uhr. Highlights sind unter 
anderem Live-Musik im Festzelt, eine Bar mit DJ sowie leckeres 
Fassbier und weitere kulinarische Köstlichkeiten.
Auf einen lustigen Abend freut sich die FFW Frickendorf!
Text: Christoph Käßer

Bund Naturschutz in Bayern

Einladung zur Schmetterlingsexkursion
Für Sonntag , den 9. Juli, lädt der BUND Naturschutz Ebern zu 
einer etwa zweistündigen Schmetterlingswanderung ein. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr am Parkplatz Gasthof Frankenstuben 
Ebern.
In verschiedenen Lebensräumen werden die Schmetterlings-
freunde Eberhard Ponader und Harald Amon bei einzelnen 
Schmetterlingsarten die Entwicklungsphasen, die Lebensrau-
mansprüche und weitere Eigenheiten der „Gaukler der Lüfte“ 
erläutern. Dabei können die Teilnehmer mit Netzen selbst ver-
suchen Schmetterlinge zu fangen und mittels Bestimmungs-
buch zu benennen. Auf das bundesweite Schmetterlings-
monitoring wird eingegangen und an Interessenten weitere 
Informationen gegeben.
Text: Harald Amon

Infostand des BUND Naturschutz Haßberge 
„Faire Chance für den Steigerwald“
Der Steigerwald soll eine faire Chance im Nationalpark-Such-
prozess bekommen. Der „Mega-Leuchtturm Nationalpark“ hat 
eine weiträumige Wirkung, er würde auf den gesamten Natur-
park Steigerwald und dessen Umfeld ausstrahlen. Die Baye-
rische Staatsregierung investiert mind. 0 Mio € jährlich in die 
Nationalparkregion, sie sichert die regionale Holzversorgung 
zu und Kommunen, lokale Betriebe, Dienstleister uvm. profi-
tieren vom sanften Prädikats-Tourismus. Die Petition des Bür-
gervereins Nationalpark Nordsteigerwald appelliert an die 
Landräte und KommunalpolitikerInnnen in den Landkreisen 
Bamberg, Hassfurt und Schweinfurt, sich bei der Bayerischen 
Staatsregierung für eine Gleichbehandlung des Steigerwaldes 
einzusetzen. Die Region Steigerwald soll dieselbe umfassende 
Informierung und dieselbe ergebnisoffene Diskussion erhalten 
wie andere Gebiete - bevor die Entscheidung fällt!
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Gefragt wurde auch, ob die niedergelassenen Gynäkologen 
im Landkreis ihren Patientinnen empfehlen würden, verstärkt 
die Geburtenstation in Haßfurt anzunehmen. Kolck berichtete, 
dass die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte durchaus posi-
tiv beraten, sich dabei aber an die Leitlinien halten müssen, die 
die Kriterien für Risikoschwangerschaften festlegen. In diesem 
Fall verweisen sie dann an größere Geburtskliniken.
Die FU-Vorsitzende Simone Berger bedankte sich für den inter-
essanten Austausch direkt aus erster Hand und für den zugesi-
cherten Einsatz, das Krankenhaus in Ebern mit effizienten Maß-
nahmen zum Wohle der Arbeitnehmer und Patienten erhalten 
zu wollen.
Text & Bild: Simone Berger

Freie Senioren

Freie Senioren treffen sich in den Frankenstuben
Am Mittwoch, 05. Juli, treffen sich die Freien Senioren in den 
Frankenstuben in Ebern. Apotheker Stang wird einen Vortrag 
halten über „Speisekarte für Senioren“, Ernährung im Alter. 
Beginn ist um 14.00 Uhr.

Jugendblaskapelle Untepreppach

Obst- und Gartenbaugruppe 
Jesserndorf

Mostfest bereits im August
Die Vorstandschaft informiert, dass das Mostfest aufgrund der 
Bundestagswahl von Sonntag, 24. September, auf den Sonn-
tag, 27. August, vorverlegt werden muss.

Frauen-Union Ebern

Wohin führt die Zukunft des Eberner 
Krankenhauses?
Der Vorstandvorsitzende der Haßberg-Kliniken, Stephan Kolck, 
besuchte die Frauen-Union und berichtete zum aktuellen Stand 
des Krankenhauses in Ebern. Es wurde bereits mehrfach aus 
dem Kreistag und von der Veranstaltung in Hofheim, worin die 
Schließung des Hauses in Hofheim bestätigte wurde, informiert, 
dass die großen Defizite der Haßberg-Kliniken nicht mehr vom 
Landkreis getragen werden können.
Durch mehrreihige Veranstaltungen wird seit diesem Jahr sehr 
an der Öffentlichkeitsarbeit gearbeitet, was jedoch den Bür-
ger nicht zufrieden stimmen will. Sie wünschen sich viel mehr 
Werbung um die Qualitäten von kleinen Krankenhäusern und 
gerade in Ebern loben betroffene Patienten die kompetenten 
Ärzte und das Pflegeteam. „Das müsste viel mehr bekannt wer-
den“, so eine besorgte Bürgerin, die um die ärztliche Notfallver-
sorgung um die Ecke bangt.
Das Zukunftskonzept, welches im April 2018 dem Verwaltungs-
rat vorgelegt werden muss, wird vor allem ein neues Pflegekon-
zept im Anschluss an Operationen enthalten. Als sehr relevant 
wird eine enge Zusammenarbeit mit den Hausärzten gesehen. 
Sie kennen insbesondere ihre betagten Patienten am besten 
und können den Krankenhausärzten aufzeigen, welche Krank-
heitsbilder bekannt sind und welche vorrangig abgeklärt und 
behandelt werden müssen. So kann die Diagnostik auf das not-
wendige Maß reduziert werden.

Stephan Kolck berichtet bei der Frauen-Union in Ebern über 
die Situation der Krankenhäuser im Landkreis Haßberge.

Das veränderte Arbeitsumfeld des Personals und neue attrak-
tive Angebote für Patienten sollen die Bürger überzeugen, die 
Krankenhäuser im Landkreis bei Bedarf verstärkt zu nutzen. Ein 
weiterer wichtiger Punkt ist ein geschultes Personal mit moder-
nen EDV-Systemen und da ist man in Ebern besonders gut 
aufgestellt, denn bereits vor Jahren wurde die digitale Kranken-
akte in Ebern als Pilotprojekt eingeführt. „Wer Digitalisierung 
verschläft, hört auf zu sein“, so ein Fazit von dem Vorstandsvor-
sitzenden. 
Eine vielversprechende Aktion zur Nachwuchsgewinnung wird 
ein Sommercamp für angehende Ärzte für unseren Landkreis 
sein, um auch die Vorteile für Familie und Freizeit direkt aufzei-
gen zu können.
Natürlich werden auch flankierende Maßnahmen erforderlich 
werden. So kann die Personalleitung dieses Jahr keine der 
Top-Schülerinnen des Examenskurses der Krankenpflege-
schule übernehmen. Zunächst müssen die Kolleginnen und 
Kollegen aus dem Krankenhaus Hofheim in Ebern und Haßfurt 
integriert werden.
Immer wieder gab es Vorschläge aus den Teilnehmerkreis, 
so z.B. eine Geriatrie als Zweigstelle in Ebern zu installieren. 
Kolck entgegnete, dass dafür ein eigener Chefarzt erforderlich 
würde, da im Krankenhausplan eine eigenständige Leitung vor-
gesehen sei. Außerdem wurde nochmals das Thema „Bereit-
schafspraxis am Wochenende“ in Ebern diskutiert. Leider fin-
den sich hierzu nicht genug Ärzte, die Sonderschichten an den 
Wochenenden und Feiertagen abzudecken.



16 Nr. 13/2017

Die SPDler Brunhilde Giegold, Werner Freibott, Ulrike Zettel-
meier und Jürgen Hennemann besuchten Lieselotte Weisel in 
ihrem FreiRaum.

FreiRaum steht für: sich freien Raum schaffen, um Anspannun-
gen, Sorgen und Probleme loszulassen, wieder Kraft und Ener-
gie zu tanken, um so gestärkt und ausgeglichen in den Alltag 
gehen zu können. Sei es mit Tai Chi Chuan, Shaolin Qi Gong, 
Meditation oder in der kleinen Auszeit – es ist für jeden etwas 
dabei. Fröhlich und gestärkt konnten die Besucher um Bürger-
meister Hennemann dann in den Feierabend gehen. Brunhilde 
Giegold war sehr angetan von dem, was alles in der ehema-
ligen Kaserne inzwischen existiert und wünschte der Einrich-
tung für die Zukunft viele Besucher und viel Erfolg. Einen herzli-
chen Dank gab es von Lieselotte Weisel an den Bürgermeister 
und sein Team, dass er trotz der vielen Verpflichtungen, sein 
Versprechen so schnell eingelöst hat. Es hat sehr viel Spaß 
gemacht.
Text: Jürgen Hennemann

Neigsabbt: Auf dem Fahrrad 
mit der SPD unterwegs

Am 10. Juni waren die SPD-Stadträtinnen Karin Kaiser und 
Ulrike Zettelmeier zusammen mit Bürgermeister Jürgen Henne-
mann und weiteren Radlern unterwegs auf dem angedachten 
Radweg von Ebern, Unterpreppach nach Jesserndorf. Dabei 
wurde die Strecke in Augenschein genommen und die notwen-
digen noch fehlenden Verbindungen der weitgehend vorhan-
denen Flur- und Wirtschaftswege diskutiert. Noch musste durch 
eine Wiese und an einem Feldrain entlang gefahren werden, 
wo später ein Weg für die Radnutzung entstehen soll. Das Bild 
zeigt die Gruppe an den Seen an der Staatsstraße zwischen 
Gemünd und Jesserndorf.
Text & Bild: Jürgen Hennemann

Ortsvereine Unterpreppach

Ferienprogramm in Unterpreppach
Auch in diesem Jahr gibt es ein Ferienprogramm der Ortsver-
eine Unterpreppach. Folgende Dinge sind zu berücksichtigen:
•	 Die Anmeldung erfolgt für jeden Tag separat
•	 Der Besuch ist kostenlos und findet bei jedem Wetter statt
•	 Bitte immer einen Trinkbecher mit Beschriftung mitbringen
•	 Falls die Teilnahme kurzfristig doch nicht möglich ist, bitte 
um Abmeldung!!!

Montag 	 13:30 – 16:30 Uhr
07.08.2017	 Cafe Waldeck Unterpreppach
 	 Kegelverein – Auf geht’s zum Kegeln
	  Alter: 6-12 Jahre
	  Bitte Turnschuhe mitbringen

Dienstag 	 13:30 – 16:30 Uhr
08.08.2017	 Musikheim Unterpreppach
 	 OGBV – Was kreucht und fleucht, Spielenach-

mittag
	 Alter: 4-12 Jahre
	 Bitte feste Schuhe anziehen

Mittwoch 	 13:30 – 16:30 Uhr
09.08.2017	 Musikheim Unterpreppach
 	 JBK – Spielenachmittag
	 Alter: 6-10 Jahre
	 Bitte feste Schuhe anziehen

Mittwoch,	 19:00 – 22:00 Uhr
09.08.2017	 Musikheim Unterpreppach
	 Kolping –Stockbrotbacken u. anschließend 

Nachtwanderung
	 Alter: 6-14 Jahre
	 Bitte wetterfeste Kleidung und feste Schuhe 

anziehen

Freitag 	 13:30 – 16:30 Uhr
11.08.2017	 Feuerwehrhaus Unterpreppach
 	 Feuerwehr – Rund um die Feuerwehr
	 Alter: ab 6 Jahre
	 Bitte feste Schuhe anziehen

Samstag 	 10:00 – 13:00 Uhr / Sportheim Unterpreppach
12.08.2017 	 Sportverein – Fußball, Spiel und Spaß
	 Alter: 5-11 Jahre (Jungen und Mädchen)
	 Bitte Turnschuhe und/oder Fußballschuhe mit-

bringen

Anmeldung bei Hau Irmgard, Tel. 09531/237
bis spätestens 25.07.2017

SPD-Ortsverein Ebern

Ein Mann, ein Wort
Am 12. Juni löste Eberns Bürgermeister Jürgen Hennemann 
sein Versprechen gegenüber Lieselotte Weisel ein und kam mit 
den SPD-Stadträten Brunhilde Giegold, Ulrike Zettelmeier und 
Werner Freibott zu einer Qi-Gong-Stunde in ihren FreiRaum in 
einem ehemaligen Kasernengebäude. In dieser Stunde konnte 
gespürt werden, welche Wirkung Shaolin Qi Gong auf Körper 
und Geist hat. Lieselotte Weisel informierte darüber, was im 
FreiRaum angeboten wird, um Körper, Geist und Seele wieder 
in Schwung zu bringen. 
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Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

Musikanten spielen auf
Herzliche Einladung zum Open Air am Zeilberg
Mit den Alphornbläsern Haßberge und der Kraisdorfer Blasmu-
sik
Freitag, 7. Juli ab 19.30 Uhr; Eintritt frei
Wir würden uns sehr freuen, Euch am Zeilberg begrüßen zu 
können.
Diakonisches Werk Bamberg-Forchheim e. V.
Haus auf dem Zeilberg, Voccawind 45, 96126 Maroldsweisach
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!

Termine der Kraisdorfer Blasmusik
Kreismusikfest Zell am Ebersberg
1. Juli 19:30 - 23:30 Uhr

Kreismusikfest Neundorf
2. Juli 13:00 - 17:00

Sommernacht am Zeilberg
7. Juli 19:30 - 23.00 Uhr

Musikfest in Unterpreppach
9. Juli 15:00 - 19:00

Kellerfest in Kraisdorf
16. Juli 15:00 - 19:00

Mehr über unseren Verein findet Ihr auf
www.blasmusik-kraisdorf.de/
www.facebook.com/BlasmusikKraisdorf
Böhmische und Moderne Blasmusik aus Unterfranken.
Ein Like und du bekommst alle Infos über die Kapelle aus dem 
ältesten Dorf im Baunachgrund
Wir freuen uns auf Euch, Eure Blasmusik Kraisdorf
Text : Herbert Schönmann

Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern

Hausfrauentreff übergab Spende und hörte 
Heimatkunde über Pfarrweisach
Der Hausfrauentreff Ebern-Pfarrweisach und Umgebung küm-
mert sich seit Jahren nicht nur um die Belange und Informa-
tionen für die Hausfrauen, sondern tritt immer wieder mit 
Unterstützungen für caritative Zwecke und soziale Belange in 
Erscheinung. 
So stand die Übergabe einer Spende aus dem „Muttertagskaf-
fee“ vom Mai dieses Jahres am Anfang eines Treffens im Juni 
an. Die 42-jährige Meike Münch aus Eltmann, Mutter von zwei 
Kindern, hatte einen Tag vor Heiligabend 2015 auf ihrer Arbeit 
als Arzthelferin eine Art Schlaganfall erlitten und erhielt die Dia-
gnose „Locket -In“-Syndrom. Das bedeutet eine vollständige 
körperliche Lähmung. Nach längerem Krankenhausaufenthalt 
lebt sie nun wieder bei ihren Eltern Otmar und Annemarie Plat-
zer und deren Angehörigen.
Zur Übergabe der Spende von 1.000 Euro war die Familie mit 
der Schwerstbehinderten zum Treff der Hausfrauen gekom-
men. Sichtlich bewegt und von vielen mit Tränen in den Augen 
wurde das von den Anwesenden aufgenommen. 

Festprogramm

Sonntag, 02.07.2017

Montag, 03.07.2017

10:00 Kirchweihgottesdienst am Sportgelände

Kirchweih - Ausklang

ab 21:00        Barbetrieb im Sportheim

anschließend Mittagessen (versch. Kirchweihbräten)

An allen Tagen bieten wir bekannte Spezialitäten vom Grill
sowie Pizza, Gerupften und andere Leckereien.

Die Veranstaltungen finden bei jedem Wetter statt.

Es lädt´ Sie herzlichst ein,

HEUBACH
feiert

KIRCHWEIH

Freitag, 30.06.2017

13:00

17:00

FC Haarbrücken  :  TSV Gleußen

Nachmittag: Kaffee + Kuchen

18:30

ab 17:30 Rindfleisch mit Kren und Klöße

SV Heubach e. V.

15:00

17:00

Fußball - Werbespiele

D - Jugend

1. Mannschaft

13:30 F-Jugend

1. Mannschaft

1. Mannschaft

VORSCHAU: Sonntag, 16.07.2017 ab 12 Uhr Endspiele VG Fußballturnier (4 Spiele)

Fußball - WerbespieleSamstag, 01.07.2017

17:30 SV Heubach  :  JFG Coburger Land IIB-Jugend

Fußball - Werbespiel

19:00 Preisschafkopf (kurzer)
Einschreibung ab 18:00      Erster Preis 120,-- €, Zweiter Preis 70,-- €,
Startgebühr:  8,-- € Dritter Preis 50,-- €, weitere wertvolle Sachpreise

15:00 1. Mannschaft

TV Ebern    :    DJK Priegendorf

SV Heubach  :   SV Heilgersdorf

SV Heubach  :   ASC Eyrichshof/Ebern II1. Mannschaft

SV Heubach    :    ASV Reckendorf

SF Unterpreppach    :    TSG Niederfüllbach

SV Heubach    :   SpVg Ahorn II

Verein für Gartenbau 
und Ortskultur Heubach

Kinder basteln Insektenhaus

Kreative Kinder beim Frühlingsfest in Heubach

Der Verein für Gartenbau und Ortskultur Heubach hat beim 
traditinellen Frühlingsfest wieder eine Aktion mit den Kindern 
durchgeführt. Motto lautete diesmal „Was kreucht und fleucht 
denn da?“ Bei der Kinderaktion machten wie alle Jahre, wieder 
viele Kinder mit, heuer über 30. Der Reinerlös des Frühlingsfes-
tes kommt wie alle Jahre den Tanzgruppen des Vereins zugute. 
Für musikalische Unterhaltung sorgte die kleine Besetzung der 
Blasorchesters Ebern. Außerdem gab es wieder die leckeren 
selbstgebackenen Kuchen der Mitglieder des Vereins und der 
Eltern der Gardemädels. Bei den Bäckerinnen und Helfern 
bedankt sich recht Herzlich der Verein.
Text & Bild: Berthold Angermüller
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Vereinsleben Rentweinsdorf

1. FC Rentweinsdorf

Sportliches Wochenende in Rentweinsdorf
Der 10. Kappelseelauf wird am Samstag, 8. Juli, gestartet.
Das Programm sieht folgende Startmöglichkeiten vor:
13.00 Uhr und 13.10 Uhr: Bambiniläufe I und II über 300 Meter.
13.20 Uhr und 13.35 Uhr: Schülerläufe I und II über 1,7 Kilome-
ter
14.00 Uhr: Nordic Walking über 5,7 Kilometer
15.00 Uhr: Nordic Walking über 11,8 Kilometer
14.00 Uhr: Hobbylauf über 5,7 Kilometer
15.00 Uhr: Hauptlauf über 11,8 Kilometer
15.00 Uhr: Novo Nordisk Halbmarathon über 20,9 Kilometer

Weitere Einzelheiten enthalten die Flyer, die an den bekannten 
Stellen und im Rathauseingang in Rentweinsdorf aufliegen. Die 
Anmeldung per Post hat an Sebastian Jaeger, Sommerleite 7, 
96184 Rentweinsdorf zu erfolgen oder über www.Kappelsee-
lauf.de.
Meldeschluss ist der 6. Juli 2017.

Das weitere Programm für das Sportwochenende sieht wie folgt 
aus:
Sonntag, 9. Juli:
13 Uhr FC Rentweinsdorf Res. gegen Sportvereinigung Eicha 
Res.
15 Uhr FC Rentweinsdorf gegen Sportvereinigung Eicha (Kreis-
liga Coburg)
Montag, 10. Juli:
18.00 Uhr Rentweinsdorf AH gegen ASC Eyrichshof AH
ab 18 Uhr Knöchlaessen

Text: Horst Schneider

Bürgerverein Treinfeld

Bürgerverein Treinfeld feierte 40jähriges Bestehen
Als der Vorsitzende Matthias Bär das Dorffest anlässlich des 
40-jährigen Bestehens des Bürgervereines eröffnete, galt sein 
Gruß neben den Treinfeldern allen Gästen, Freunden, den 
anwesenden Marktgemeinderäten und nicht zuletzt dem 1. 
Bürgermeister Willi Sendelbeck.

Die Vorsitzende des Hausfrauentreffs, Angela Eckert, formu-
lierte in den einleitenden Worten so: „Wir bewundern ihren 
Mut, dass Sie zu uns gekommen sind.“ Eckert bedankte sich 
bei den vielen Unterstützern der Aktion, namentlich bei Ursula 
Gräbe von der Eberner Leseinsel und bei Manuela Steppert 
von den Stilleben-Dekoträumen.
Der Vater von Meike Münch berichtete ausführlich und teilweise 
bewegend über das Krankheitsbild seiner Tochter und über die 
schwierige Finanzsituation. Sehr verständlich kam dabei zum 
Ausdruck, wie die Eltern und Geschwister von der Situation 
gefordert sind. 
Die Schwester von Meike, Susanne Lamprecht, zeigte einige 
Bilder von der intensiven Betreuung. Otmar Platzer bedankte 
sich für die willkommene Spende der Hausfrauen, die für den 
behindertengerechten Ausbau in den Räumlichkeiten der Plat-
zer-Familie verwendet wird.
Sehr interessant war der anschließende Vortrag des Vorstands-
mitgliedes Hermann Martin vom örtlichen Heimatverein. Der 
ehemalige Bürgermeister i.R. verstand es ausgezeichnet einen 
Einblick in Heimatkunde und in die Geschichte von Pfarrwei-
sach und den umliegenden Ortschaften zu geben. Die Vorsit-
zende Eckert bedankte sich beim Referenten und verwies auf 
den nächsten Hausfrauentreff. Er findet statt am Dienstag, 11. 
Juli, und befasst sich mit dem Thema „Kräuter“. Hingewiesen 
wurde auch auf den Ganztagesausflug am Samstag, 22. Juli, 
der unter anderem nach Aschaffenburg führt. Hier sind noch 
Plätze frei und Informationen erteilt Elisabeth Stenzel, Telefon-
Nr. 09531/8354.
Text und Foto: Horst Schneider

Jugendclub Pfarrweisach
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Seniorenkreis Rentweinsdorf und 
Salmsdorf

Seniorenkreis feierte am Sendelbacher Waldrand

Elisabeth Bayer aus Königsberg i.Bay. überraschte die Gäste 
beim Sommerfest des Seniorenkreises der Kirchengemeinden 
Rentweinsdorf und Salmsdorf mit Geschichten und Gedichten 
in fränkischer Mundart. Rechts im Bild Gastgeber und Senio-
renkreisleiter Willi Andres.

Bei herrlichem Sommerwetter und unter schattigen Bäumen am 
Sendelbacher Waldrand hatte der Seniorenkreis der Kirchen-
gemeinden Rentweinsdorf und Salmsdorf den sonst gewohn-
ten Platz im Marktsaal getauscht. Eingeladen hatten auf ihrem 
Grundstück in Sendelbach die Leiter des Kreises Willi und Ursula 
Andres. Über 50 Teilnehmer waren dieser Einladung gefolgt 
und sie verlebten einen stimmungsvollen und fröhlichen Nach-
mittag. Nach dem Eingangslied von Lea Berger auf dem Key-
board freute sich Willi Andres über den guten Besuch. Nach der 
Verlesung der Tageslosung und eines Gedichtes durch Ursula 
Andres wurden gemeinsam zahlreiche Volks- und Heimatlieder 
gesungen. Im Mittelpunkt des Nachmittages stand der Auftritt 
der 86-jährigen Elisabeth Bayer aus Königsberg i.Bay. Trotz ihres 
hohen Alters überraschte die noch aktive Lektorin der evange-
lisch-lutherischen Kirchengemeinde Königsberg die Senioren mit 
auswendig vorgetragenen fränkischen Gedichten und Geschich-
ten. Die aufmerksamen Zuhörer hörten Beiträge von Rektor Karl 
Eisentraud aus Königsberg und von Heinz Werb aus Haßfurt. 
Unter den 17 Beiträgen von Elisabeth Bayer war auch das „Alte 
Testament“ in fränkischer Mundart von Heinz Werb. Langanhalte-
ner Beifall und der Dank von Willi Andres waren der Lohn für die 
Vorträge. Mit Grillspezialtitäten und Getränken aus dem „Hause 
Andres“ wurden die anwesenden Gäste verwöhnt und zum 
Abschluss hatte Edith Klopf vom Mitarbeiterteam noch für jeden 
eine selbst gezogene Grünpflanze mitgebracht.
Text und Foto: Horst Schneider

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Regelmäßige Gottesdienste
Dienstag 	 08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag 	 18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag 	 18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 	 10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de

Besondere Gottesdienste
Sonntag 02. Juli 	 10 Uhr Pfarrfest und Jubelkommunion in 

Reutersbrunn
Sonntag 09. Juli 	 13.30 Uhr Käppele-Wallfahrt ab Pfarrkir-

che Ebern zum Barbara-Käppele
Sonntag 09. Juli 	 18.00 Uhr Sinnzeit-Gottesdienst

Bär gab in seiner Festansprache zunächst einen umfassenden 
Rückblick auf die Entstehung des Bürgervereins im Rentweins-
dorfer Gemeindeteil. Zusätzlich hatte Roland Helmerich, der 
seit der Gründung bis 2016 der Vorstandschaft angehörte, eine 
ansprechende Infotafel mit Bildern erstellt, die mit großem Inter-
esse aufgenommen wurde. 
Mit der Schließung der Gaststätte von Friedrich und Helmut 
Schneider in den 1970iger-Jahren, fehlte dem Dorf ein kulturel-
ler Treffpunkt. 
Der seinerzeitige Bürgermeister Willi Schönmann regte an, ein 
Bürgerhaus zu errichten, um einen Raum für Versammlungen, 
Familienfeiern und Zusammenkünfte der Ortsbevölkerung zu 
schaffen. Die damals noch selbstständige Gemeinde Treinfeld 
stellte nach dem Abriss des maroden Brauhauses den Bau-
grund zur Verfügung und übernahm die Baukosten. Der Wan-
derverein, die Freiwillige Feuerwehr, die Jagdgenossenschaft 
und Flurbereinigung unterstützten dieses Projekt finanziell und 
übernahmen die Einrichtung. 
Enorm groß war die erbrachte Eigenleistung der Treinfelder 
Bürger. Bürgermeister Willi Schönmann war es auch, der die 
Gründung des Bürgervereins Treinfeld e.V. am 16. Juni 1977 in 
die Wege leitete. 
Er wollte das neue Gemeinschaftshaus in der Hand eines 
Vereines sehen, um eventuelle spätere Differenzen unter den 
Vereinen vorzubeugen. „Seinem Weitblick haben wir unser 
,Häusla‘ und unsere gut funktionierende Dorfgemeinschaft zu 
verdanken“, betonte Matthias Bär.
Für Matthias Bär war es an diesem Abend eine besondere 
Ehre, langgedienten Helfern seinen Dank seitens des Vereines 
auszusprechen. 
„Der Bürgerverein kann auf sein 40-jähriges Bestehen zurück-
blicken und mit Sigrid und Herbert Vogel kann ich zwei Urge-
steine des Vereins für 40 Jahre aktive Vereinsarbeit ehren. Ob 
die dafür überschlägig errechneten 1500 Tage von jedem rei-
chen, ist mehr als zweifelhaft. 
Eine Leistung, die nicht hoch genug anzuerkennen ist“, meinte 
der Vorsitzende. Auf nicht viel weniger, nämlich 35 Jahre akti-
ven Dienst im Bürgerverein, können Marion und Reinhold 
Streng und auch Siegfried Dürr zurückblicken. 25 Jahre sind 
nunmehr Silvia und Manfred Platsch als Aktive tätig. Für 10 
Jahre aktiven Dienst wurden anschließend Petra und Oliver 
Grell ausgezeichnet.

Text & Bilder: Horst Schneider
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Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Gottesdienste

So. 2.7.
8.45 	 Jesserndorf 	 Gottesdienst
10.00 	 Ebern 	 	 Gottesdienst mit Abendmahl

So. 9.7.
8.45 	 Jesserndorf 	 Gottesdienst
9.30 	 Krankenhaus 	 Gottesdienst
10.00 	 Ebern 		  Gottesdienst
10.30 	 Spital 	 	 Gottesdienst

Sa. 15.7.
17.00 	 Ebern 		  „Kirche mal anders“
18.30 	 Jesserndorf 	 „Kirche mal anders“
	
So. 16.7. 			  keine Gottesdienste!

Besondere Veranstaltungen
Kleidersammlung
Noch bis 1. Juli läuft die alljährliche Kleidersammlung der 
Deutschen Spangenberg-Stiftung, mit deren Ertrag bedürftige 
Menschen v.a. in Osteuropa und in Lateinamerika unterstützt 
werden. Abgabestelle ist das Ev. Pfarramt, Martin-Luther-Str. 8 
(Garage). Kleidersäcke lagen dem letzten Gemeindebrief bei, 
bzw. sind im Vorraum der Christuskirche mitzunehmen.

Istvànffy-Kammerchor
Budapest

(Ltg. Muntag Löring)

singt Werke von J.S. Bach, 
F. Mendelssohn-Bartholdy und M. Reger

Reformation

 500

Am Sonntag 2. Juli 2017
um 19.30 Uhr 

in der evang. Christuskirche Ebern
.

Eintritt frei, Spenden erbeten

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern, Tel.: 09531/6084
.

Veranstaltungen
Friedensgebet am Mittwoch 5. Juli um 19 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Ebern
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Laurentius Ebern Christen zum Friedensgebet. 
Der Friede in der Welt ist bedroht. Aber auch Frieden zu stiften 
in unserem Umkreis ist eine ständige Herausforderung.
Wir Christen vertrauen darauf, dass Gott uns hilft. Mit Beten 
und Singen wollen wir die Andacht gestalten. Alle sind herzlich 
eingeladen.

Fronleichnam - ein Fest das bewegt
Mit großer Beteiligung der Gläubigen hat die katholische Pfarr-
gemeinde dieses Fest gestaltet. An vier Altären in der Stadt 
wurde das Evangelium verkündet und Pfarrer Pater Rudolf 
Theiler segnete mit der Monstranz die Teilnehmer. Der kreativ 
gestaltete Altar am Krankenhaus Ebern wurde von einem fünf-
köpfigen Team (Maria Genslein, Stefan Rüpplein, Horst Fuchs, 
Erik Tadler, Gudrun Appel) unter der Leitung von Maria Gens-
lein aufwendig gestaltet.
25 Mal hatten dieses Jahr die Krankenhausangestellten die 
Station mit viel Liebe geschmückt. Da durch die Trockenheit 
des Sommers keine gelben (Kirchenfarbe!) Blumen gepflückt 
werden konnten, haben sie kurzerhand Sägespäne gelb einge-
färbt um so den leuchtenden Blumenteppich herzustellen.

Das Altar-Team vom Eberner Krankenhaus (v.l.n.r.): Stefan Rüpp-
lein, Gudrun Appel, Erik Tadler, Maria Genslein und Horst Fuchs.

Nach dem Hochamt mit dem Organisten Wolfgang Schneider, 
dem Pastoralreferenten Markus Lüttke und Pfarrer Pater Rudolf 
Theiler zogen die Vereine mit den Fahnenabordnungen, dem 
Blasorchester unter der Leitung von Sebastian Saffer, die Erst-
kommunionkinder und der Feuerwehr, die neben der Verkehrs-
regelung auch eine Ehrenstaffel vor dem Allerheiligsten bildete, 
durch die bunt geschmückten Straßen.
Fahnen, Leuchter, Blumen und Figuren begleiteten die Prozes-
sion der Gläubigen. Zuschauer am Straßenrand spürten, dass 
hier ein bewegendes Glaubenszeugnis zum Ausdruck kommt. 
Nur gemeinsam ist lebendige Kirche möglich. Die Pfarrgemeinde 
bedankt sich mit einem herzlichen Vergelt´s Gott bei allen, die 
zum Gelingen dieses großartigen Festes beigetragen haben.

Der Altar mit wunderschönem Blumenteppich am Eberner 
Krankenhaus

Text: Veronika Müller Bilder: KKH Ebern
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Gottesdienstintentionen zum Totengedenken und nach Mei-
nung können, für alle Ortschaften, im Pfarrbüro schriftlich oder 
telefonisch bestellt werden.

Veranstaltungen
Krabbelgruppe:
Trifft sich Dienstags regelmäßig von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal Pfarrweisach.
Herzliche Einladung an alle.

Zur Allgemeinen Information und für Interessierte:
Ansprechpartner für die Chöre sind:
-	 Singkreis Pfarrweisach: Klemens Albert, Kraisdorf, Tel. 

09535/213
-	 Chor Maria Magdalena: Jutta Helbig, Ebern, Tel. 09531/6537

Katholisches Senioren - Forum Diözese Würzburg
Jahresmotto: „Die Kunst des Alters“
Herzliche Einladung an ALLE:
Pfarrweisach: Seniorennachmittag, am Dienstag, 11.07.2017 
um 14.00 Uhr in der Gastwirtschaft Eisfelder
Pfaffendorf: Seniorennachmittag, am Donnerstag, 13.07.2017 
um 14.30 Uhr im Jägerstübla

Religiöse Kinderwoche von 7 bis 13 Jahren vom 31. Juli bis 
4. August
Kinderprogramm:
Spannende Lehren, Spiele & Sport, Lobpreis, Theater, Gemein-
schaft, Spaß & Freude, Gebet, Workshops und Musik
Ort & Zeit der Veranstaltung:
Pfarrsaal Pfarrweisach; Beginn 9.00 Uhr - Ende 16.00 Uhr
Kosten: 35,—€
Anmeldung schriftlich im Pfarrbüro Pfarrweisach bis 19. Juli 
2017. (Flyer mit Anmeldung werden in der Schule verteilt, bzw. 
gibt es im Pfarrbüro)
Veranstalter: Pfarrei Pfarrweisach mit Brüder Samariter FLUHM
Wir freuen uns auf Euch! (Bruder Peter und Team)

Wir nehmen Abschied von den Salesianern
und laden dazu ein am Sonntag, 09.07.2017 13.30 Uhr
in der Kirche St. Kilian Pfarrweisach mit uns Dankgottesdienst 
zu feiern. Anschließend, gegen 15.00 Uhr besteht die Möglich-
keit im Pfarrsaal ein persönliches Grußwort zu sprechen.
Bitte im Pfarrbüro anmelden, Tel. Nr. 09535/245.
Im Jugendhilfezentrum „Dominikus Savio“ Pfaffendorf werden 
die Salesianer am darauffolgenden Wochenende verabschie-
det. Auch dazu sind alle herzlich eingeladen.
Samstag, 15.07.2017 ab 11.00 Uhr Sommerfest des JHZ auf 
dem Pausenhof der Schule.
Sonntag, 16.07.2017 um 10.15 Uhr Eucharistiefeier im Freizeit-
saal des Jugendheimes.

Sie verlassen bald die Kirchengemeinde (v.l.): Pater Alfons Blüml, 
Pater Michael Stutzig (Pfr. der Pfarreiengemeinschaft St. Kilian 
und Weggefährten), Pater Alois Gaßner und Pater Konrad Pichler.

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 02. Juli
9.30 Uhr 	 Lichtenstein Gedenkgottesdienst der Konfirma-

tion mit Abendmahl
Sonntag, 09. Juli
9.00 Uhr 	 Eyrichshof mit Abendmahl
10.15 Uhr 	 Fischbach zeitgleich Kindergottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
Homepage
http://www.e-kirche.de/web/kirchengemeinde-eyrichshof

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Regelmäßige Gottesdienste
Dienstags: 9.00 Uhr in Frickendorf und 19.00 Uhr in Bischwind
Mittwochs: 9.00 Uhr in Neuses und 19.00 Uhr in Pfarrweisach
Donnerstags: 9.00 Uhr in Lohr, 18.00 Uhr im Krankenhaus 
Ebern und 19.00 Uhr in Geroldswind
Samstags: 	 18.00 Uhr Pfaffendorf
Sonntags: 	   9.30 Uhr in Pfarrweisach und Bischwind
 	 10.30 Uhr Maroldsweisach
 	 18.00 Uhr Kraisdorf

in Pfarrweisach Donnerstags um 17.00 Uhr Rosenkranz, bzw. 
Andacht
jeden 1. Freitag im Monat: 8.00 Uhr in Pfarrweisach Herz-Jesu-
Messfeier mit anschl. Biblischen Frühstück
jeden 2. Freitag im Monat: 18.00 Uhr in Pfaffendorf Bibelabend 
mit P. Pichler
jeden 1. Dienstag im Monat um 9.30 Uhr Messfeier im Alten-
heim Klinger Maroldsweisach

Besondere Gottesdienste
So 02.07.
  8.30	 Lohr	 Messfeier
  8.30	 Neus.	 Patrozinium: Messfeier mit Prozession
  9.30	 Pfw.	 Messfeier anschl. Taufe
Di 04.07.
  9.30	 Maro	 Messfeier im Altenheim Klinger
Fr 05.07.
  8.00	 Pfw.	 Herz-Jesu-Messfeier - anschl. Biblisches 

Frühstück
Sa 08.07.
19.00	 Alb.	 Messfeier
So 09.07.
  9.30	 Bisch.	 Messfeier zum Armenseelenfest und 95 

Jahre Kirchenmusik
 	 13.30	 Pfw.	  Messfeier mit Verabschiedung von P. 

Michael Stutzig, Pfr., SDB und der Salesia-
ner Don Boscos (siehe extra Einladung: „Wir 
nehmen Abschied“) und Einführung der Wort-
Gottes-Beauftragten Frau Angelika Schinzel

Fr 14.07.
19.00	 Pfaff.	 Bibelabend im Konferenzzimmer
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Zelttage in Rentweinsdorf 
vom 7. bis 22. Juli

Die Kirchengemeinde Rentweinsdorf mit Pfarrer Hans 
Körner laden ein: „Wir freuen uns darauf, wieder in der 
besonderen Atmosphäre des Zeltes an der Seestraße in 
Rentweinsdorf miteinander ins Gespräch zu kommen über 
Fragen des Lebens und des Glaubens. Die Referenten hal-
ten Vorträge in speziellen Angeboten für Junge und Alte, 
für Frauen und Männer und in gemeinsamen Veranstaltun-
gen. Wir wünschen, dass Sie dabei die Freude, den Halt, 
die Spannung und die Perspektiven eines Lebens unter 
der Zusage der Treue Gottes zu seinen Menschen erfahren 
können.“
Der Markt Rentweinsdorf mit Bürgermeister Willi Sendel-
beck schließen sich an und wünschen allen Besuchern 
viel Freude bei den zahlreichen Veranstaltungen, Impulse 
für das tägliche Leben und eine angenehme Zeit mit vie-
len wertvollen Gesprächen und Liedern. Etwas Besonderes: 
Jeden Abend wird ein Rentweinsdorfer Verein die Bewir-
tung übernehmen. Sie haben also die Chance, neben den 
unterschiedlichsten Gemeindeaktivitäten auch die bunte 
Vielfalt des Vereinslebens kennenzulernen!
Vom 7. bis zum 22. Juli gibt es Veranstaltungen für Kin-
der und RockSofa-Fans und täglich eine Abendveranstal-
tung um 20 Uhr für ab 14-Jährige. Da sprechen erfahrene 
Referenten über Lebensthemen und die Frage nach Gott. 
Besucher werden verlässliche Antworten finden, die in 
unserer heutigen Zeit Mangelware geworden sind. Alle Ver-
anstaltungen finden in einem modernen – im Notfall auch 
beheizten – Großzelt statt. Neben verschiedensten Darbie-
tungen erwartet Sie ein kleines Bistro der Rentweinsdorfer 
Vereine, die vor und nach den Veranstaltungen leckere und 
preiswerte Snacks und Getränke anbieten. Darüber hin-
aus bieten die Zelttage auch viel Raum zum persönlichen 
Gespräch über Glaubens- und Lebensfragen.
Die Haushalte im Gebiet der Kirchengemeinden Rentweins-
dorf und Salmsdorf erhalten das Programm für die Zelttage. 
Die Programmhefte liegen auf im Rathaus von Rentweins-
dorf, der VG Ebern, der VG Baunach und in den Kirchen. 
Sie können im Internet eingesehen werden unter www.
kirche-rentweinsdorf.de oder sind zu finden im Veranstal-
tungskalender in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes. 
Telefonische Auskunft erteilt das Pfarrbüro Rentweinsdorf 
09531/218.
Text: Alfred Neugebauer; Bild: Sperber

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Altenstein

Besondere Gottesdienste
Altenstein:
Sonntag, 2.7.
08.45 	 Gottesdienst

Sonntag, 9.7.
10.00 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Geigenmusik

Immer montags:
20.00 	 Chor „Voices of Light“
20.00 	 Posaunenchor

Hafenpreppach:
Sonntag, 2.7.
10.00 	 Gottesdienst am Sportplatz - Fest der Vereine

Sonntag, 9.7.
08.45 	 Gottesdienst

Immer montags:
20.00 	 Chor „Voices of Light“ in Altenstein
Immer dienstags:
20.00 	 Posaunenchor

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Kirchweihgottesdienst in Heubach
Herzliche Einladung zum Kirchweihgottesdienst in Heubach am 
Sonntag, 2. Juli, um 10.00 Uhr am Sportplatz in Heubach mit 
Diakon Walter Pfeufer und dem Posaunenchor Rentweinsdorf. 
Im Anschluß an den Gottesdienst lädt der Sportverein Heubach 
zum Mittagessen ein.

Besondere Gottesdienste
02.07.2017
um 09.30 Uhr Silberne Konfirmation

09.07.2017
um 09.45 Uhr Hauptgottesdienst im Zelt an der Seestraße (mit 
Mittagessen im Zelt)

jeden Sonntag 9.45 Gottesdienst mit gleichzeitigem Kindergot-
tesdienst

jeden Sonntag Rocksofa um 18.00 Uhr in Sendelbach im Feststall

Veranstaltungen
30.06 - 01.07
Konfirmanden-Wochenende im Gemeindehaus

Zelttage auch für die Kinder:
vom 11.-15.07. und vom 18.-22.07.2017 (immer von 14.30 
– 17.00 Uhr) auf dem Platz gegenüber vom Kindergarter (in 
einem großen Zelt)

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de
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Freitag, 07.07.2017
20:00 Uhr	 Zelttage
	 Jugendabend zum Thema „Jesus als 

wahrer Freund“
	 Evangelische Kirchengemeinde Rent-

weinsdorf
	 Seestraße

Samstag, 08.07.2017
	 Kappelsee-Lauf
	 1. FC Rentweinsdorf e. V.
	 Sportgelände

20:00 Uhr	 Zelttage
	 Jugendabend zum Thema „Wer bist 

du? Was ist deine wahre Sehnsucht?“
	 Evangelische Kirchengemeinde Rent-

weinsdorf
	 Seestraße

Samstag, 08.07.2017 - Sonntag, 09.07.2017
	 Oldtimer-Bulldogtreffen
	 Feuerwehrverein Fierst
	 Feuerwehrhaus

Sonntag, 09.07.2017
	 Wallfahrt zum Käppele
	 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
	 St. Barbara Käppele

	 Pfarrfest
	 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
	 Pfarrsaal

18:00 Uhr	 Sinnzeit-Gottesdienst
	 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

20:00 Uhr	 Zelttage
	 Abendprogramm zum Thema „Glau-

benslust statt Glaubensfrust“
	 Evangelische Kirchengemeinde Rent-

weinsdorf
	 Seestraße

Montag, 10.07.2017
	 Knöchla-Essen
	 1. FC Rentweinsdorf e. V.
	 Sportgelände

20:00 Uhr	 Zelttage
	 Abendprogramm zum Thema „Das 

Leben ist schwer - Gott, wo bist du?“
	 Evangelische Kirchengemeinde Rent-

weinsdorf
	 Seestraße

Dienstag, 11.07.2017
14:00 Uhr	 Seniorentreffen
	 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
	 Gasthaus Eisfelder

14:30 Uhr	 Sommerfest
	 Seniorenkreis St. Laurentius
	 Kath. Pfarrzentrum

19:30 Uhr	 Themenabend „Kräuter“
	 Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
	 Gasthof Eisfelder

Freitag, 30.06.2017 - Sonntag, 02.07.2017
	 Sportturnier
	 Förderverein TSV Pfarrweisach
	 Sportgelände TSV

	 Sommerfest
	 TV Ebern
	 Sportgelände an der Angerstraße

Freitag, 30.06.2017 - Montag, 03.07.2017
	 Kirchweih & 70-jähriges Vereinsjubi-

läum
	 SV Heubach
	 Sportplatz

Samstag, 01.07.2017
	 Jahresausflug
	 FCN Fanclub Pfarrweisach
	 Pfarrweisach

	 Konzert
	 Musikverein St. Kilian Pfarrweisach
	 Pfarrsaal

16:00 Uhr	 Musik in fränkischen Schlössern
	 Schloss Rentweinsdorf

21:00 Uhr	 9-Uhr-Ruf des Eberner Türmers
	 Grauturm

Sonntag, 02.07.2017
09:30 Uhr	 Jubelkonfirmation
	 Kirchengemeinde Rentweinsdorf
	 Dreieinigkeitskirche

10:00 Uhr - 12:00 Uhr	
Laserschießkino

	 Feuerwehrhaus Fierst

10:00 Uhr	 Pfarrfest und Jubelkommunion
	 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
	 Filialkirche Reutersbrunn

13:30 Uhr	 Stadtführung „Eberns Kegelspiel“
	 TWG Ebern
	 Treffpunkt: Am Bahnhaltepunkt

19:30 Uhr	 A-Capella-Konzert des Istvànffy Kam-
merchores

	 Christuskirche Ebern

Mittwoch, 05.07.2017
19:00 Uhr	 Friedensgebet in der Stadtpfarrkirche
	 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

Donnerstag, 06.07.2017
19:30 Uhr	 Imkerstammtisch
	 Imkerverein Ebern und Umgebung
	 Gasthof Post

18:00 Uhr	 Weizentreff
	 Bürgerverein Ebern
	 Museumshof

Veranstaltungskalender
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2006

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2082
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2082

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt VG Ebern

PC 
Handy
Tablet

Alles aus Ihrer Heimat.
Jetzt blätterbar auf Ihrem 
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone.

Zeitungen werden heute auf vielfältige Weise 
gelesen. Klassisch gedruckt oder im Internet 
als ePaper.

Ihr Mitteilungsblatt VG Ebern können Sie 
jetzt ebenfalls als ePaper lesen.
So bekommen Sie immer die aktuellen
Informationen aus Ihrer Region.
Egal ob auf PC, Laptop oder Smartphone.

Paket L
5000 Flyer

250 Plakate
99€
nur 85 €

Paket M
2500 Flyer

100 Plakate
89€
nur 75€

Paket S
1000 Flyer
50 Plakate
79€
nur 49 €

5000 Flyer
250 Plakate
99€
nur 

DER PREISHAMMER
Festwerbung stark reduziert

09191 72 32 88

-flyerdruck.de

LINUS WITTICH Medien KG  |  Peter Henlein Str.1  |  91292 Forchheim 

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de 
Preise gelten bei druckfertigen Daten, 
die per Onlinebestellung 
übermittelt werden
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Nicht am Grill sparen
(rgz/rae). Viele Menschen kön-
nen sich den Sommer kaum 
noch ohne einen gemütlichen 
Grillabend vorstellen. Dabei ist 
vor allem die richtige Grillaus-
rüstung entscheidend. Moderne 
Kaminzug-Grills aus Edelstahl 
etwa von Thüros haben ge-
genüber herkömmlichen Holz-
kohlegrills den großen Vorteil, 
dass sie sich dank des sogenann-
ten Kaminzugeffekts schnell 

und problemlos anheizen las-
sen. Hilfsmittel zur Luftzirkula-
tion wie etwa Fön oder Blasebalg 
sind überflüssig. Nach dem An-
zünden der Holzkohle dauert es 
nur etwa 15 Minuten, bis man 
mit dem Grillen beginnen kann. 
Bei dieser Konstruktion ver-
braucht man zudem wesentlich 
weniger Holzkohle. Weitere In-
formationen dazu gibt es unter 
www.thueros.de.  

Mission Wohlfühlgewicht
(rgz/su). Crash-Diäten sind un-
gesund und schwer durchzu-
halten. Die Alternative kann 
ein ganzheitliches Konzept 
nach einem abgerundeten er-
nährungswissenschaftlichen 
Programm sein, das den Weg 
zum Wunschgewicht ebnet. Die 
„28 Tage Body Mission“ von LR 
Health & Beauty beispielsweise 
ist genau auf vier Wochen aus-
gelegt. Das motiviert die Teil-
nehmer, denn so haben sie im-
mer ein Ziel vor Augen. Damit 
die Motivation nicht nachlässt, 

stellt ein „Abnehm-Coach“ un-
ter www.body-mission.com 
leckere Rezeptideen zur Ver-
fügung. Man kann Videos mit 
effektiven Sportübungen ent-
decken, die Teilnehmer können 
sich über ihre Erfolge austau-
schen und sich gegenseitig unter-
stützen. Für effektives Training 
wird das individuell zusammen-
stellbare 28-Tage-Paket zusam-
men mit einem persönlichen Zu-
gangscode für das Onlineportal 
nach Hause geliefert. Infos gibt 
es unter shop.lrworld.com.

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Bulgursalat

Zubereitung:
Bulgur nach Packungsanleitung quellen lassen (ca. 10 Minuten). Pruneaux 

d´Agen in Streifen schneiden. Chilischoten und Frühlingszwiebeln waschen und 

in feine Ringe schneiden. Die Kräuter waschen und fein hacken.

Aus Salz, Pfeffer, Limettensaft, Ahornsirup und Olivenöl ein Dressing herstellen. 

Alle Zutaten zusammenmischen und mit frischen Korianderblättern dekorieren.

Tipp: Zum Schluss Ziegenfrischkäse darüber bröseln.

Zutaten (für 4 Personen)

200 g Bulgur

100 g Pruneaux d´Agen g.g.A.

2  rote Chilischoten

1 Bund Frühlingszwiebeln

4 EL Limettensaft

2 Stängel Koriander

1 TL Ahornsirup

6 EL Olivenöl

1 Handvoll Nüsse

 je 2 Zweige Minze, Zitro-

nenmelisse, Petersilie 

und Basilikum

Salz & Pfeffer

Leichter Genuss für eine bewusste Ernährung 

akz-o Leichte Gerichte wie zum Beispiel Salate stehen zur Zeit hoch im Kurs. Dass 

eine ausgewogene Ernährung nicht zwangsläufi g den Verzicht auf Genuss bedeu-

tet, beweisen die Pruneaux d´Agen. Sie sorgen für eine raffi nierte fruchtige Note in 

Salaten. Die besonderen französischen Trockenpfl aumen tragen das EU-Herkunfts-

siegel der geschützten geografi schen Angabe g.g.A. (frz. IGP). Das blau-gelbe Label 

garantiert Genuss aus Europas Regionen und ist somit ein verlässliches Merkmal 

beim Einkauf geschmackvoller und authentischer Produkte, die fest mit ihrer Her-

kunftsregion verbunden sind.

Zart und aromatisch

Basis für die französische Trockenpfl aumenspezialität ist die aromatische Sorte Pru-

ne d´Ente, die im Südwesten Frankreichs besonders gut gedeiht. Nach der vollrei-

fen Ernte werden die Pfl aumen so schonend getrocknet, dass sie lange saftig und 

aromatisch bleiben. So bereichern sie das ganze Jahr über die herzhafte Küche und 

verhelfen zu einer ausgewogenen Ernährung.
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Kfz-Service Stark
Kaulberg 28, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531 9442095

 Kfz-Service
Thomas Dürr

Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-teinfeld.de

Alles rund
ums Auto!

96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2082
Mitteillungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Gasthof-Metzgerei – Pension

Zum Goldenen Adler
Fam. Eisfelder, 96176 Pfarrweisach, Tel.: 09535-269

E-Mail: keisfelder@aol.com

Gutbürgerliche Küche
Feine Fleisch- und Wurstwaren, eigene Schlachtung

Öffnungszeiten Gasthof: Do. - Di. 11 Uhr – 14 Uhr und ab 16 Uhr
Mittags- und Abendtisch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Deutschen Burgenwinkel. 

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin
Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

neuanfertigung, umarbeitung oder Reparatur ihres schmuckstückes.
in ihrer heimatlichen Meistergoldschmiede werden sie bestens beraten.

ich freue mich auf ihren besuch.
Do. 9-19 Uhr, Fr. 9-18 Uhr oder an allen anderen Tagen nach tel. Terminabsprache.

  

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.


